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Nr. 1 · Januar 2011 · 39. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  -   alle

„Kalt ist‘s…”    Foto: Christa Thordsen
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche ver-
sorgt.

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  JAnuAr 2011

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr und zusätz-
lich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung und nach Vereinbarung  - 
Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bür-
germeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Archiv: Hans-Peter Steffensen
Freitags 8.00-11.30 Uhr Tel. 04609-900 304
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen 
oder seelischen Notlagen
Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

redaktionsschluss für die Febr.-
Ausgabe ist am 

15. Jan. 2011

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sitzungen
Einwohnerversammlung 
Gemeinde Jerrishoe
31.01.2011 19:30 Uhr Gasthof „Heideleh“
Gemeindevertretersitzung
Gemeinde Janneby
12.01.2011 - 20:00 Uhr  „Dörpskrog“

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung 
Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist Mon-
tag, der  10. Januar  2011 vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin zu 
vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 15:00-18:00 
Uhr). Seine Telefonnummer lautet: 04636/1316.
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsa-
che gemeldet:
- grüner Fleeceschal
- Schlüssel mit roten Band
- Damenarmbanduhr

10. 
Neujahrs-
empfang
am 
14. Jan. 2011 
um 19.00 Uhr
im Dienst-
leistungs-
zentrum 
Amt Eggebek
Es erwartet Sie ein 
buntes und 
unterhaltsames 
Programm.
Lassen Sie sich 
überraschen und 
freuen Sie sich auf 
einen abwechslungs-
reichen und 
interessanten Abend.
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Zum Jahreswechsel !
Der Amtsausschuss des Amtes Eggebek, die Gemeindevertretungen der amtsangehörigen Gemeinden 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amtsverwaltung wünschen Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein gesundes und friedvolles Jahr 2011.
Neue Herausforderungen in vielen Bereichen müssen wir gezwungenermaßen durchführen: geringere 
Steuereinahmen, weniger Schlüsselzuweisungen, drastisch reduzierte Förderungen und Zuschüsse. 
Dabei aber deutlich höhere Abgaben in allen Bereichen führen dazu, dass viele Gemeinden mit den 
Einkünften nicht einmal die Kosten für die gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben decken können. 
Das erfordert in Zukunft noch viel mehr als bisher kreative Planung, ideenreiches Handeln und beson-
ders viel Miteinander und übergreifendes Zusammenwirken aller Kräfte in den Gemeinden, im Amt, 
ja in unserer ganzen Region!
Es lohnt sich, gemeinsam für unsere Dörfer und der Region daran zu arbeiten und mitzuwirken.
Ihre Gemeindevertretungen danken Ihnen für den vielfältigen Einsatz, Unterstützung, Anregung und 
der kritischen Begleitung im abgelaufenen Jahr. 
Edgar Paulsen, Amtsvorsteher                            Klaus Dieter Rauhut, Ltd. Verwaltungsbeamter
Für die amtsangehörigen Gemeinden
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
Petra Nicolaisen, Heike Schmidt, Ute Richter, Silke Hünefeld, Reinhard Breidenbach, Jacob Bundt-
zen, Hans-Peter Nissen, Carsten Seemann 

Neujahrsgruß des Fördervereins Mittlere Treene e.V.
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer
Sehr geehrte Damen und Herren!
Ein weiteres Jahr ist wie im Fluge vergangen. 
Wie gewohnt möchten wir hiermit einen kurzen 
Rückblick auf unsere letztjährige Arbeit geben.
Erlauben Sie uns jedoch zuvor einen überregiona-
len, ja globalen Blick auf die Dinge.

Von den Medien und der Öffentlichkeit kaum 
bemerkt, endet zum Jahreswechsel das Interna-
tionale Jahr der Artenvielfalt (Biodiversität). Der 
Anlass gibt wenig Grund zum Freude: Weltweit 
schreitet das Artensterben unvermindert vor-
an. Die kürzlich stattgefundene internationale 
Konferenz in Nagoya, Japan, war eine deutli-
che Mahnung. Diese zur Sorge Anlass gebende 
Entwicklung macht auch vor Deutschland und 
Schleswig-Holstein nicht halt. Kürzlich erklärten 
die verantwortlichen Minister auf Bundes- und 
Landesebene, dass das selbst gesteckte Ziel, das 
Artensterben bei uns bis 2010 zu stoppen, nicht 
erreicht wurde. Wenige durchaus Mut machende 
Erfolge lassen leider über den allgemeinen Nega-
tivtrend nicht hinweg sehen.
Sowohl Bundes- als auch Landesregierung ha-
ben nunmehr wichtige Weichen gestellt. Mit der 
„Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt“ 
und dem Landesprogramm „Naturschutz 2020“ 
werden jetzt zusätzliche und notwendige Akzente 
gesetzt. 

Wir wollen die Politik bei ihren Bemühungen 
nach Kräften unterstützen!

Flächensicherung für den Naturschutz
Während wir im letzten Jahr so wenig Flächen 
wie nie zuvor seit Projektbeginn für den Natur-
schutz durch Kauf oder langfristige Pacht sichern 
konnten, können wir mit Freude mitteilen, dass 
wir beim Kauf des 40 ha großen Tanklagers in 
Eggebek/Tüdal inzwischen auf der Zielgeraden 
sind. Dieses vorläufige Ergebnis wurde nur mit 
viel Arbeit und durch die Unterstützung von Ge-
meinde, Kreis, Stiftung Naturschutz, Landesum-
weltministerium, Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben und besonders von der Landgesellschaft 
möglich. Dafür gebührt allen unser Dank!

Biotopmaßnahmen
Einigen werden in den vergangenen Wochen 
Bagger auf den hiesigen Naturschutzflächen auf-
gefallen sein. Zurzeit findet nämlich wieder im 
Rahmen der Flurbereinigung Mittlere Treene 
allen Witterungseinflüssen zum Trotz die Umset-
zung eines größeren Maßnahmenpaketes statt.
Hier gilt ein besonderer Dank den Kollegen der 
Flurbereinigungsbehörde in Flensburg, den Vor-
standsmitgliedern der Teilnehmergemeinschaft 
Mittlere Treene und nicht zuletzt – wie auch bei 
der o.g. Flächensicherung – der Landesregierung 
und der Europäischen Union für die vollständige 
Finanzierung aller Arbeiten.
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Arbeitskreis Plattdüütsch in´t Amt Eggebek

Archepark am Treenetal
Große Fortschritte und Erfolge können wir im 
Archepark vermelden. Neben dem Umbau von 
acht Bunkern zu Fledermaus-Winterquartieren 
wurden im vergangenen Jahr viele weitere Maß-
nahmen durchgeführt. Anstatt diese hier alle ein-
zeln aufzuführen, laden wir sie im Frühjahr zu 
einer der regelmäßig stattfindenden Führungen 
unserer Umweltpädagogin ein.
Ein besonderer Dank gilt der Flurbereinigungs-
behörde, dem Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft, der Gemeinde Eggebek sowie der Stiftung 
Naturschutz für die wertvolle Unterstützung.
Ein ganz besonderer Dank geht an die Neue Ar-
beit Nord und den Kreis Schleswig-Flensburg. 
Ohne deren großzügige und stets verlässliche 
Hilfe wäre der Archepark nicht das, was er be-
reits heute ist. 
Und wir haben noch sehr viel mehr vor. In nä-
herer Zukunft soll dort ein Artenschutz-Zentrum 
von landesweiter Bedeutung entstehen  - verbun-
den mit viel Arbeit, auf die wir uns sehr freuen.
Regionalvermarktung
Unsere Bemühungen in diesem Bereich konnten 
Dank der Mitarbeit von Frau Karen Hausmann 
und der finanziellen Unterstützung durch die 
Ämter Eggebek, Arensharde und Viöl sehr er-
folgreich ausgebaut werden. Wir möchten sie wei-
terhin bitten, in den regionalen Einkaufsmärkten 
vermehrt auf Produkte aus der Treenelandschaft 
zu achten. Näheres unter www.treeneprodukte.
de.
Tourismusförderung
Drei Beispiele unserer Arbeit seien hier exempla-
risch aufgeführt: 
Unsere Bemühungen hinsichtlich der Umsetzung    
erfolgen. Der von uns initiierte Torshammerweg 
entlang des Danewerks wurde vor wenigen Wo-
chen vollendet. Eine bislang fehlende Brücke 
schließt nun die letzte Lücke in dieser Wegetras-
se.
Ein Werbefilm über die Eider-Treene-Sorge Regi-
on wurde vor Weihnachten fertig gestellt. Wir ha-
ben zum Gelingen dieses Films mit großem ide-
ellen und zeitlichen Einsatz beigetragen. Er ist in 
Kürze im Büro der Gebietsgemeinschaft Grünes 
Binnenland in Tarp und über deren Homepage 
erhältlich.

Umweltbildung
Glücklich sind wir weiterhin über unser Umwelt-
bildungsangebot und über die sehr engagierte und 
sachkundige Mitarbeit unserer Umweltpädagogin 
Andrea Thomes. Weitere Informationen erhalten 
sie über unsere Homepage www.mittleretreene.
de. Ein besonderer Dank für die finanzielle Unter-
stützung geht an die Ämter Eggebek und Arens-
harde sowie das Landesumweltministerium.

Ein letzter Dank geht an die Landesregierung, die 

Europäische Union, die Kurt und Erika Schro-
bach-Stiftung sowie unsere Mitglieder. Ohne 
deren finanzielle Unterstützung bei den  Perso-
nal- und Verwaltungsausgaben wäre der Erfolg 
unserer Arbeit in dieser Form nicht denkbar.
Im Namen des Vorstandes wünschen wir Ih-
nen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2011 und freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit.
 Greta Lassen, 1. Vorsitzende  
 Thorsten Roos, Geschäftsführer  

Kulturcafé op Platt
De Arbeitskeis Plattdüütsch in’t Amt Eggebek 
harr to Kulturcafé in de Wiehnachtstiet  inlaadt.
An de 11. Dezember 2010 leesde un vertellde 
Inge Brix ut Schleswig Riemels un Geschich-
ten. Se hett vele Johren in de School Plattdüütsch 
ünnerrichtet un hett ok al lang dat Leit bi de Ar-
beitsgemeenschaft Plattdüütsch in de Heimat-
vereen Schleswigsche Geest. To hören geev dat 
wat vun „Wiehnachten as dat fröher weer“ un ok 
dat dat ene un annere, wat se selven beleevt hett. 
Se leesde vun Rudolf Kinau sien „Een vun de 
Hirten“, Reimer Bull sien „Nix schenken“ un sien 
Stück vun de Wiehnachtsmann un dat Höörrohr. 
Mehr in unse Tiet speelde denn dat Stück vun 
de Dannenboom op de automatische Dreihfoot, 

schreven vun Heinrich Ohm. Otto Tenne sien 
besinnliche Gedicht vun de Dannenboom leesde 
Inge Brix vör, ehr de Gemischte Chor Langstedt 
tohopen mit de Besökers „De Dannenboom“ – O 
Tannenbaum mit plattdüütsche Text – sung.
De ganze Namiddag geev dat umenanner mit Rie-
mels un Geschichten plattdüütsche Wiehnachtsle-
der vun de Gemischte Chor Langstedt ünner dat 
Leit vun Annemarie Grille to hören. De mehrste 
Leder sung de Chor tohopen mit de Besökers, 
denn dat weer plattdüütsche Text to bekannte 
Melodien. Hanna Hoefer – se is Liddmaat in de 
Arbeitskreis – hett „Alle Jahre wieder“, „Bald 
nun ist Weihnachtszeit“, „Kling, Glöckchen“, 
„Schneeflöckchen“ un „O Tannenbaum“ in’t 
Plattdüütsche sett. Toeerst un toletzt sung de 
Chor noch „Guten Abend, schön’ Abend“ un 

„We wish you a merry 
Christmas“,  - ok disse 
beide Stücken op platt-
düütsch.
Kulturcafé mit Lesen, 
Vertellen un Singen 
för’t Hören, Appelko-
ok un Hunnigkook 
för’t Schmecken, dat 
weer dat Richtige in de 
Wiehnachtstiet.

Hanna Höfer
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek 
und der amtsangehörigen Gemeinden wurden 
vom 19.11. bis zum 16.12.2010 im Amtlichen Mit-
teilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
19.11.10 Nr. 32 
S. 111 Einladung Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Jerrishoe    
S. 112 Umweltverträglichkeitsprüfung Gemeinde 
Jörl
26.11.10      Nr. 33  
S. 113 Einladung Einwohnerversammlung 
Gemeinde Langstedt
S. 114 Einladung Einwohnerversammlung 
Gemeinde Sollerup
S. 115 Einladung Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Sollerup
S. 116 Offenlegung des Liegenschaftskatasters in 
den Gemeinden Janneby, Jörl und Wanderup
S. 117 2. Nachtragshaushaltssatzung 2010 der 
Gemeinde Süderhackstedt
S. 118 Haushaltssatzung 2011 der Gemeinde 
Süderhackstedt
03.12.10      Nr. 34 
S. 119 Einladung Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Jörl
S. 120 Einladung Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Eggebek
S. 121 Einladung Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Langstedt
10.12.10      Nr. 35 
S. 122 Haushaltssatzung 2011 der Gemeinde 
Jerrishoe

Vandalismus - Unnütz, dumm und teuer 
Auch wenn zerstörte Spielgeräte, eingetretene Buswartehäuschen oder verwüstete Grünanlagen immer 
mal wieder zu beobachten sind, können und wollen wir darüber nicht zur Tagesordnung übergehen und 
diese Zerstörungen als Normalität hinnehmen. In der letzten Zeit häufen sich diese Vandalismusschäden 
in unserem Amtsbereich wieder. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Unterstützung, damit diese 
Sachbeschädigungen aufgeklärt und die Verantwortlichen zur Rechenschaft gezogen werden können. 
Wenden Sie sich bitte bei derartigen Vorfällen an die Polizeistation Eggebek unter der Rufnummer 
04609/310 oder selbstverständlich auch bei aktuellen Vorfällen an die Notrufnummer 110.
Durch Mitwirkung von Bürgerinnen und Bürgern konnte aktuell ein Vandalismusschaden an der Ei-
chenbachschule Eggebek aufgeklärt und der verursachte Schaden in Höhe von ca. 1.000,00 Euro gegen 
die Verursacher durchgesetzt werden.
Es liegt in unser aller Interesse, derartige Schäden und Kosten zu verhindern bzw. zu minimie-
ren, helfen auch Sie dabei mit.

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Weihnachtsmarkt
Schon wieder ist ein Jahr vorbei,
jetzt ging sie wieder los,
die weihnachtliche Warterei.
Bei herrlich kaltem Winterwetter
Kamen viele Eggebeker.
Der Chor war wie immer da,
und alles klappte wunderbar.
Nach Geschenkekauf,
war man wie im Weihnachtsrausch
und so mancher fand einen Plausch.
Bei Fischbrötchen, Suppe und Torte
fand man ebenfalls Worte.

Die „Kleinen“ verbrachten die lange Zeit
in der „Sportfreizeit“.
Um 14 Uhr da kam er dann-
der Weihnachtsmann.
Die Aufregung war groß,
der Tumult wie immer famos.
Nach einem Punsch, da ging es weiter,
man war beschwingt und heiter.
Der Sport- und Kulturausschuss sagt
VIELEN DANK
Für jede helfende Hand.

Für Jugendarbeit im Amt Eggebek 6000 Euro gespendet
Einen Spendenscheck in Höhe von jeweils 2.000,- 
Euro übergab am Samstag, den 20. November die 
Dachdeckerei Gebrüder Vollbrecht der ersten 

Vorsitzenden der Landjugend Langstedt, der JuZ 
Jugendbetreuerin aus Jörl, sowie dem Leiter des 
jukidz Eggebek-Langstedt, zur Verwirklichung 

der kommenden Pro-
jekte im nächsten Jahr.
Die Spende in Höhe 
von insgesamt 6.000,-- 
Euro stammt aus den 
„Spendengeschen-
ken“, die während der 
30-jährigen Firmenju-
biläumsfeier und der 
gleichzeitigen Firmen-
übergabe an Kai und 
Bernd Vollbrecht im 
Sommer dieses Jahres 
von den Gästen der 
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Fahrbücherei
Eggebek  Donnerstag 06.01.2011
Norderstraße 5: bei Gschwendtner  10:10-10:45 Uhr
Westerreihe 35 10:50-11:05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:45-12:10 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16:55-17:15 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:20-17:50 Uhr
Janneby  Freitag 21.01.2011 
Eggebeker Weg 7 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Freitag 21.01.2011
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:25 Uhr
Jörl  Montag 10.01.2011
Kätnerweg 11 12.20-12:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:25-13:45 Uhr

Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  13:50-14:05 Uhr
Hauptstraße 39A 14:10-14:25 Uhr
Kleinjörl: Grundschule 15:00-15:30 Uhr
Langstedt  Donnerstag 06.01.2011
Ulmenallee: Kindergarten 11:15-11:35 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.05-16:30 Uhr
Sollerup  Montag 10.01.2011
Landgasthaus Dorfstraße 15:35-16:10 Uhr
Süderhackstedt  Montag 10.01.2011
Dorfstraße 10:  11:50-12:05 Uhr
Hauptstraße 5  14:35-14:50 Uhr
Wanderup  Dienstag 04.01.2011
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND 
MITBÜRGER IM AMT EGGEBEK!
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken, 
die uns im vergangenem Jahr mit Spenden bedacht ha-
ben. Die uns zugedachten Spenden kommen allen Mit-
arbeiterInnen zu, in Form von z.B. Fortbildungskursen 
und Fachliteratur (selbstverständlich stellen wir auf 
Wunsch eine Spendenbescheinigung aus).
Außerdem danken wir Ihnen für das Vertrauen in die 
Arbeit der MitarbeiterInnen der Sozialstation. Wir 
sind weiterhin gerne für Sie da.
Ein gutes 2011 wünschen Ihnen die Mitar-
beiterInnen der Sozialstation im Amt Egge-
bek gGmbH                          Maren Klosinsky

Wir  informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Januar 2011:
01.01.  + 02.01.11 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt, Regina Petersen und Johanna Priddat
08.01.  + 09.01.11 Ute Aye, Heike Friedrich-
sen und Karin von Holdt
15.01.  + 16.01.11 Bettina Dreißigacker, Ma-
ren Klosinsky und Regina Petersen
22. 01. + 23.01.11 Ute Aye, Heike Friedrich-
sen, Regina Petersen und Johanna Priddat
29.01. +  30.01.11 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Maren Klosinsky
- Änderungen vorbehalten –                                                                                               
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozi-
alstation im Amt Eggebek unter der Telefonnum-

mer 04606/348 oder 0160/2607575

Firma Vollbrecht zusammengetragen wurden. 
„Uns war es wichtig, dass wir statt Jubiläumsge-
schenke Geld für die Gemeinnützigkeit unserer 
Region sammeln”, sagte Richard Vollrecht bei 
der Spendenübergabe. Ein wesentlicher Schwer-
punkt der Gemeinnützigkeit liegt sowohl für die 
Senioren als auch für die Junioren der Firma Voll-
brecht in der Jugendarbeit des Amtes. „Für uns ist 
es wichtig, dass wir unsere Zukunft, also unsere 
Kinder und Jugendlichen von heute, unterstützen 
und fördern, denn nur so schaffen wir zufriede-
ne und gut geschulte junge Erwachsene, wie wir 
sie auch in der nahen Zukunft in unserer Region 
brauchen“, so Kai Vollbrecht.
Die Kinder, Jugendlichen und Betreuer freuten 
sich riesig, als sie von den großzügigen Spen-
den hörten und überlegten, für welche Projekte 
sie das Geld verwenden könnten. So möchte die 
Landjugend Langstedt das Geld für den Neubau 
ihres vor kurzem abgebrannten Verkaufswagen 
verwenden, mit dem sie dann wieder auf den ver-

schiedenen Festen Würstchen, Waffeln und ande-
re Leckereien verkaufen können. Die Mitarbeiter 
des JuZ in Jörl nutzen die Spende zur Verschöne-
rung der Jugendräume und wollen sich eventuell 
auch neue Spielgeräte anschaffen. Die Mitarbei-
ter des Jukidz Eggebek-Langstedt würden gerne 
das Geld für die Finanzierung eines Air-Tramps, 
Lufttrampolin, einsetzen, welches man sowohl 
im Jukidz als auch zu Festen oder anderen Kin-
der- und Jugendveranstaltungen jederzeit ein-
setzen kann. Das Air-Tramp könnte auch in den  
Motopädagogik- und Psychomotorikstunden der 
Grund- und Regionalschule Eichenbach sinnvoll 
eingesetzt werden. 
Die Gebrüder Vollbrecht freuen sich, dass die 
Spenden von den Mitarbeitern der Jugendzent-
ren und Landjugend sinnvoll verwendet werden 
sollen und wünschen allen ein gutes Gelingen 
bei der Umsetzung der Projekte im kommenden 
Jahr. 

Stellenausschreibung
Das Amt Eggebek, Kreis Schleswig Flensburg, mit seinen acht amtsange-
hörigen Gemeinden und rund 9.000 Einwohnern sucht zum 01. Februar 
2011 eine/einen 

Sozialpädagogin/Sozialpädagogen 
oder Erzieherin/Erzieher
für die Regionalschule Eggebek (Eichenbachschule)
Die Eichenbachschule unterhält eine Pädagogische Insel und eine Offene 
Ganztagsschule. Hierfür wird eine engagierte, erfahrene und sozialpäda-
gogisch ausgebildete Fachkraft gesucht. 
Das Aufgabenfeld umfasst u.a. die Gruppen- und Einzelbetreuung von Kin-
dern (1.-9. Klasse) während der Unterrichts- und Hausaufgabenzeit.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt  17,5 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVÖD.
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei gleichwer-
tiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksich-
tigt.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 10.01.2011                                                               
erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2,                                                         
24852 Eggebek. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Juhre 
(04609) 900-208 gern zur Verfügung.
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Gemeinde Eggebek
Anita Petersen  01.01.27
Gerda Paulsen  03.01.35  
Katharina Rothammel 18.01.22
Helmuth Beiß  24.01.33
Magdalene Haack  31.01.28
Gerda Rossow  03.02.35
Gemeinde Janneby
Karl-Heinz Schütt  13.01.35
Gemeinde Jerrishoe
Waltraud Erdmann  03.01.35
Karl Erdmann  05.01.30
Gemeinde Jörl
-/-
Gemeinde Langstedt
Heinrich Brodersen   17.01.31
Sophia Schneider  22.01.24
Gemeinde Sollerup
Boy Brodersen  04.01.32
Günter Timm  13.01.34

Geburtstage in der Zeit vom 01.01.2011  bis 05.02.2011

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und 
Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniser-
klärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubi-
läen werden in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, 
wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung 
vorliegt.       

Sterbefälle
15.11.2010 Siegfried Rösler, Eggebek, 69 Jahre
21.11.2010  Käte Holz, Süderhackstedt, 86 Jahre
Eheschließung
04.12.2010  Manuela Friese und Ernst Thomas  
 Bardtke, Jörl
Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstands-
fälle beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröf-
fentlichung einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. 
Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkun-
det worden sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die Betrof-
fenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Ver-
öffentlichung eines auswärts beurkundeten Personenstandsfalles 
interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem 
Standesamt

Irma Petersen-Koberg 21.01.35
Gemeinde Süderhackstedt
-/-
Gemeinde Wanderup
Gertrud Jochimsen  05.01.26
Werner Lorenz  06.01.33
Werner Pietsch  15.01.30
Marga Luth  17.01.28
Anna Schlott  20.01.29
Christel Prehn  26.01.33
Anita Tepel  31.01.28
Gemeinde Bollingstedt
Elfriede Kuhlmann  25.01.26
Ehejubiläum
Hannelore und Dieter Schlottke, Sollerup bege-
hen am 19. Januar 2011 das Fest der Goldenen 
Hochzeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

   S c h u l n a c h r i c h t e n

Nikolausturnen mit Verspätung
Am späten Nachmittag des 05. Dezember, dem 
Vortag des Nikolaustages, trafen sich die Grund-
schullehrerinnen  in der Sporthalle der Eggebe-
ker Eichenbachschule. Die Sporthalle wurde ge-
schmückt und die Stationen für das vorgesehene 
Nikolausturnen am Folgetag aufgebaut. Einige 
Schüler und Schülerinnen der 8. Klasse halfen 
den Lehrkräften dabei tatkräftig. Nach einigen 

Stunden war die Arbeit erledigt und noch ahnte 
niemand, dass nahezu kein Schüler am nächs-
ten Tag in der Schule erscheinen würde. Dann 
erreichte alle die Nachricht: schulfrei am Niko-
laustag aufgrund kritischer Wetterverhältnisse. 
Schnell mussten nun Entscheidungen getroffen 
werden. Alles blieb aufgebaut und das Nikolaus-
turnen, das alle zwei Jahre stattfindet, wurde auf 

lausturnerei. Es wurde geklettert, Sterne mussten 
geputzt und ein Schneeberg konnte erklommen 
werden. Auf der Bobbahn gab es rasante Abfahr-
ten, Schneemänner durften abgeworfen werden 
und an weiteren Winter- und Weihnachtsstatio-
nen gab es spannende Bewegungsangebote.
Nach fünf Unterrichtsstunden hatten weit über 
200 Kinder die Stationen ausgiebig „abgeturnt“. 
Die helfenden Schüler und Schülerinnen der 8. 
Klasse drückten den Laufkarten nahezu 2000 
Stempel auf, erklärten die Aufgaben und gaben 
selbstverständlich auch konkrete Hilfestellung. 
Als Belohnung für ihre Mühen erhielten alle 
kleinen und großen Kinder einen Nikolaus aus 
Schokolade.
Am Ende der 5. Stunde dankte Schulleiter Jür-
gen Wannick der Organisatorin und „Erfinderin“ 
des Nikolausturnens, Hedi Schmaler, mit einem 
Weihnachtsbaum aus Ton für ihr Engagement.  
Es war das letzte Nikolausturnen, das unter Hedi 
Schmalers Regie stattfand, da sie sich in zwei 
Jahren bereits im beruflichen Ruhestand befin-
den wird. Das Nikolausturnen wird jedoch auch 
weiterhin  stattfinden. Der Nikolaus geht nun mal 
nicht in den Ruhestand.

den 07. Dezember ver-
legt. Das Nachsehen 
hatte der Sportverein, 
dessen reguläre Grup-
pen nun am Montag-
nachmittag und am 
Montagabend nicht 
die große Halle nutzen 
konnten. Dafür kamen 
die Grundschulkinder 
sowie die Maxis aus 
den Kindergärten Eg-
gebek und Langstedt 
dann am Folgetag in 
den Genuss der Niko-
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  S c h u l n a c h r i c h t e n

13. November 2010 – Landespolizeischau 
Kiel 
09:45 Uhr:  11 Eggebeker Mädchen standen mit 13 weiteren Kindern und 
40 Erwachsenen aufgeregt am Bahnhof und warteten auf den Zug, der sie 
nach Kiel zur Ostseehalle brachte. Dort hatten sie gleich zwei große Auftritte. 
Mit ca. 200 anderen Line-Dancern eröffneten sie die wahrscheinlich letzte 
Kieler Landespolizei-Show vor insgesamt über 10.000 Zuschauern. Und so 
teilten sich unsere jungen Tänzer an diesem Tag die Bühne mit hochkaräti-
gen Künstlern. Der eine oder andere konnte sogar ein Autogramm erhaschen. 
„Davon könnt ihr noch euren Enkelkindern erzählen“ hatte Frau Otte-Malü 
mehrfach während der 10-monatigen Vorbereitungszeit verkündet. 
Frau Otte-Malü leitet seit 2007 die Line-Dance-Kurse des Nachmittagange-
botes der Eichenbachschule. Ihr Können zeigen die Kinder regelmäßig bei 
Schulfesten, auf privaten Feiern und anderen Veranstaltungen wie z. B. dem 
Viöler Bauernmarkt, den Husumer Hafentagen und Line-Dance-Treffen. Das 
Schöne an dieser Sportart ist, dass man sich nicht in einer Wettkampfsituation 
trifft, sondern um gemeinsam Spaß zu haben. Außerdem gibt es keine Eintei-
lung in Leistungs- oder Altersgruppen. Unter dem Banner der Wave-Dancer, 
die ihre Stammgruppe in Immenstedt haben, tanzen mittlerweile über 70 Er-
wachsene und 30 Kinder im Alter von 4 – 65 Jahren. 

Spinnenprojekt im naturwissenschaftlichen 
Unterricht
Im Spätsommer 2010 haben die Klassen 5 c und 6 a der Regionalschule Egge-
bek sich näher mit dem Thema „Spinnen“ auseinandergesetzt. Zum Einstieg 
begegneten die Schülerinnen und Schüler den bei uns lebenden Spinnenar-
ten direkt in ihrem Lebensraum im Archepark in Eggebek. Frau Thomes, 
die dort tätige Umweltpädagogin, hatte vielfältige Informationen und unter-
schiedliche Aufgaben für die Schülerinnen und Schüler auf dem Gelände 
vorbereitet, sodass in unterschiedlichen Gruppen die Gartenkreuzspinne, die 
Zebraspinne, die Hauswinkelspinne und der Weberknecht entdeckt und un-
tersucht werden konnten. In der warmen Herbstsonne und bei strahlend blau-
em Himmel erforschten die Jugendlichen die Lebensweise und Eigenarten 
der unterschiedlichen Spinnen.
In den sich daran anschließenden Unterrichtsstunden wurden die Beobach-
tungen und Informationen ausgewertet und weitere vertiefende Erkenntnisse 
gewonnen (Bestimmungsbücher, Internetrecherche...). Schließlich musste 
jeder Schüler ein selbst entworfenes und gestaltetes Plakat zu der von ihm ge-
wählten Spinnenart erstellen und Informationen zur besonderen Lebensweise 
der Tiere anfügen.
Fazit: Es war ein gelungenes, abwechslungsreiches und praxisnahes Unter-
richtsprojekt – eine gelungene Kooperation mit dem Verein Obere und Mittle-
re Treenelandschaft, vertreten durch die Umweltpädagogin Frau Thomes.Kooperative Abenteuerpädagogik in der 

Regionalschule Eggebek
Seit Oktober 2010 führen die fünften Regionalschulklassen der Eichenbach-
schule gemeinsam mit dem Schulsozialarbeiter Matthias Pose ein Klassen-
training durch, bei dem es um die Stärkung der Klassengemeinschaft geht. 
Jeweils für eine Doppelstunde in der Woche lösen und bewältigen die Schüler 
gemeinsam Aufgaben aus der kooperativen Abenteuerpädagogik. Dabei geht 
es um das gegenseitige Vertrauen, soziale Regeln und Themen wie Zusam-
menhalt und Teamarbeit. Immer wieder werden die Schüler an ihre Grenzen 
geführt und müssen sich mit Mut und Wagnis den vielseitigen pädagogischen 
Aufgaben stellen. So springen die Kinder von der hohen Sprossenwand auf 
die Mattenberge, bekommen die Aufgabe sich vom Kasten in die Arme ihrer 
Mitschüler fallen zu lassen oder müssen gemeinsam knifflige Teamaufgaben 
lösen. Mit viel Freude, Spaß und gegenseitiger Ermutigung erschließen sich 
die Schüler unterschiedlichste Handlungsräume, durch die sie als Klasse stär-
ker zusammenwachsen. Wichtig ist Herrn Pose innerhalb seines Trainings, 
dass die Schüler einen Bezug zu ihrem Lebensalltag herstellen können, um 
somit die erlernten Erfahrungen der kooperativen Abenteuerpädagogik auch 
in ihr Schulleben zu integrieren. 

Gleich in Ihrer nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. Januar - 27. Februar 2011
02.01.  So. 14:00 – 17:00 DRK-OV Jerrishoe Blutspende Heideleh
05.01. Mi. DRK-OV Eggebek Kartenspielnachmittag
05.01. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
02.01. So. 14:00 – 17:00 DRK-OV Jerrishoe Blutspende Heideleh
03.01. Mo. 15:00 DRK Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
05.01.-23.01. Sportschützen Langstedt- Vereinsmeisterschaften
05.01. Mi. DRK-OV Eggebek Kartenspielnachmittag
05.01. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
05.01. Mi. 20:00 Frauenkino Jörl MarktTreff
06.01. Do. 16:00-19:30 DRK OV Bollingstedt-Langstedt Blutspende Kindergarten
07.01. Fr. 18:00 Wirtschaftsverein Wanderup Neujahrspunschen Dörpsplatz
07.01. Fr. 19:30 FFW Sollerup Generalversammlung Sollbrück
08.01. Sa. Reitverein Sollerup/Hünning Vereinsringreiten
08.01. Sa. ab 10:00 Jugendfeuerwehr Weihnachtsbaum-Sammelaktion Jerrishoe
08.01. Sa. 19:30 FFW Janneby Generalversammlung
10.01. Mo. 8:00-11:30 Rentensprechstunde Eggebek DLZ
10.01. Mo. 14:30 DRK OV Jerrishoe Klönnachmittag Landgasthof Heideleh
10.01. Mo. 16:00 - 19:30 DRK OV Jörl Blutspende Grundschule Kleinjörl
11.01. Di. 9:00-11:00 DRK OV Eggebek Kleiderkammer
11.01. Di. 19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf u. PreisskatSchützenheim
12.01. Mi. 15:00 Club für die ältere Generation  Sollbrück
12.01. Mi. 20:00 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Janneby Dörpskrog
13.01. Do. 20:00 Frauentreff  Eggebek „Denken und fühlen in Einklang bringen“
 Seniorentagesstätte
14.01. Fr. 19:00 10. Neujahrsempfang Amt Eggebek Dienstleistungszentrum
14.01. Fr. 20:00 FFW Jörl Generalversammlung
15.01. Sa. LaJu-Tannenbaumsammelaktion Langstedt
15.01. Sa. Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek Tannenbaumsammelaktion Eggebek
15.01. Sa. 19:30 FFW Jerrishoe Verspielen Landgasthof Heideleh
16.01. So. 10:00 Frauentreff Eggebek Neujahrsfrühstück Seniorentagesstätte
17.01. Mo. 19:30 DRK OV Jerrishoe Jahreshauptversammlung Landgasthof Heideleh
19.01. Mi. Sparclub Eggebek Versammlung
19.01. Mi. Landfrauen-Kreativ Perlenketten Bürgerhaus Tarp
19.01. Mi. 20:00 SSF + SSV Wanderup Jahreshauptversammlung Dänische Schule
20.01. Do. 10:00-12:00 Seniorenbeirat Eggebek Sprechtag Kirchengemeindehaus
20.01. Do. 15:00 DRK Kartenspielen Jörl
20.01. Do. 19.30 Uhr LFV Jörl Informationsabend „Zur Absicherung der Frau”
21.01. Fr. 19:30 FFW Süderhackstedt Generalversammlung
21.01. Fr. 19:00 Jugendfeuerwehr Wanderup Jahreshauptversammlung
24.01. Mo. 19:30 Gemischter Chor Wanderup Jahreshauptversammlung Westerkrug
26.01. Mi. 20:00 Reitverein Sollerup/Hünning Jahreshauptversammlung
27.01. Do. 19:30 SV Jerrishoe Jahreshauptversammlung Landgasthof Heideleh

28.01. Fr. 19:30 Schützenverein Jahreshauptversammlung  Landgasthof Heideleh
28.01. Fr. FFW Langstedt Generalversammlung
29.01. Sa. Jugendfeuerwehr-Generalversammlung
29.01. Sa. LaJu-Jahreshauptversammlung Langstedt
29.01. Sa. 19:30 Jagdverein Wanderup Jagdfest Westerkrug
31.01. Mo. Chor Langstedt Jahreshauptversammlung
31.01. Mo. 19:30 Landfrauenverein Jörl Jahreshauptversammlung Gasthaus Sollerup
31.01. Mo. 19:30 Einwohnerversammlung Gemeinde Jerrishoe Gasthof „Heideleh“
01.02. Di. 20:00 „Wege aus der Brüllfalle“ Wanderup Kindertagesstätte
02.02. Mi. 14:30 Landfrauen Jahreshauptversammlung Haus an der Treene, Tarp
02.02. Mi. 20:00 Frauenkino Jörl MarktTreff
03.02. Do. 19:30 Plattdüütsche Runn Wanderup Begegnungsstätte
04.02. Fr. 19:30 Sterbekasse Jerrishoe Jahreshauptversammlung Landgasthof Heideleh
04.02. Fr. Reiterverein Jahreshauptversammlung  Eggebek
05.02. Sa. Reitverein Sollerup/Hünning Kinderringreiten
05.02. Sa. Sportschützenverein Langstedt Schützenfest
07.02. Mo. 15:00 DRK Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
08.02. Di. 19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf u. Preisskat Schützenheim
08.02. Di. Schützenverein Jahreshauptversammlung Eggebek
09.02. Mi. 15:30 Club für die ältere Generation Faschingfeier Gärtnerkrug
10.02. Do. Frauentreff Eggebek Monatstreffen
11.02. Fr. 19:30 Ringreiter Jahreshauptversammlung Landgasthof Heideleh
11.02. Fr. 17:30 Jugendfeuerwehr Jahreshauptversammlung Jerrishoe Feuerwehr-
 gerätehaus
11.02. Fr. FFW Eggebek Jahreshauptversammlung Eggebek
12.02. Sa. 14:00 Reiterverein Bowling
12.02. Sa. 19:30 Sozialverband Ortsgruppe Eggebek Verbandsfest Gärtnerkrug
12.02. Sa. 19:30 FFW Janneby Feuerwehrfest Janneby
14.02. Mo. 14:30 DRK Jerrishoe Klönnachmittag Landgasthof Heideleh
15.02. Di. 15:00 Seniorenbeirat Eggebek öffentliche Sitzung DLZ
15.02. Di. 19:30 Landfrauen Jörl Vortrag „Verliebt Trecker fahren“ Sollerup
17.02. Do. DRK OV Bollingstedt-Langstedt Jahreshauptversammlung Engbrück
17.02. Do. 15:00 DRK Kartenspielen Jörl
18.02. Fr. 19:30 FFW Jahreshauptversammlung Jerrishoe Landgasthof Heideleh
18.02. Fr. SOVD Jahreshauptversammlung  Eggebek
19.02. Sa. Biikebrennen Eggebek
22.02. Di. 19:00 FFW DoKo-Reserve Jerrishoe Feuerwehrgerätehaus
26.02. Sa. Frauentreff Eggebek Meditation am Nachmittag
26.02. Sa. 19:30 Jagdgenossenschaft Fest Jerrishoe Landgasthof Heideleh
26.02. Sa. 19:30 FFW Jörl Feuerwehrfest
26.02. Sa. FFW Eggebek Feuerwehrfest
27.02. So. 10:00 Sozialverband Frühstück Schützenheim Tarp
27.02. So. 10:00 FFW Janneby Boßeln

Aus der Geschäftswelt

Firmenneugründungen im 
Amtsbereich Eggebek
MS easy
Hausmeisterservice/Trockenbau
Maciej Mozdewski
Norderreihe 14
24963 Jerrishoe
Telefon 04638/3540121
Mobil 0151/20473608
MSeasy@gmx.net

Wanderuper Chauffeur und Fahr-
dienste Kalli Greggersen
Chauffeur und Fahrdienste aller Art
Zum Redder 3
24997 Wanderup
Telefon 04606/1318
Mobil 0170/8368507
Kalli.Greggersen@t-online.de

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Das Amt Eggebek im Inter-
net: www.amt-eggebek.de
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Aus der  Reg ion

Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker
trifft sich am Mittwoch, dem 9. Januar im 
Landgasthof Tarp um 15.00 Uhr in der 
„Seekiste“.

Am 27. November 2010 
wurde im Tanzsport-
zentrum Tarp erfolg-
reich die Abnahme des 
Deutschen Tanzsport-
abzeichens (DTSA) 
durchgeführt.
29 Teilnehmer stellten 
sich den beiden Prüfern 
Regina und Günther 
Evenburg vom Tanz-
sportverband Schles-
wig-Holstein. Dabei 
wurde das Abzeichen 
20-mal in Bronze, drei-
mal in Silber, 5-mal in 
Gold erworben. Mirko 
Quentel aus Eggebek 
wurde darüber hinaus 
das Goldene Tanzsport-
abzeichen mit Kranz 
verliehen. Wir gratulie-

29 Tänzer erlangten das Tanzsportabzeichen

ren allen Tänzern hierzu recht herzlich.
Auch 2011 geht es mit vielen Aktivitäten rund um 
das Tanzen weiter. Am Freitag, dem 28. Januar, 
findet um 20:30 Uhr zum dritten Mal ein Salsa-
Workshop statt.
Außerdem bieten wir am Samstag, dem 19. Fe-
bruar, um 19:00 Uhr einen Discofox-Crashkurs 
für Anfänger an. Die Kosten für 2 Stunden belau-
fen sich auf 5 Euro pro Person und sind vor Ort zu 
verrichten. Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl wird um Anmeldung bei unten genannter 

Übergabe der Tanzsportabzeichen in Gold (von links nach rechts): 
Tanja Püschel (1. Vorsitzende TSZ Tarp), Mirko Quentel, Katharina 
Zink, Dirk Klinger, Petra Jacobsen                        Foto: Werner Quentel

Telefonnummer gebeten.
Selbstverständlich sind neue Teilnehmer auch in 
unseren bestehenden Tanzkursen in den Berei-
chen orientalischer Tanz (Bauchtanz), HipHop 
und Gesellschaftstanz jederzeit willkommen.
Wir wünschen allen Tanzsportfreunden ein 
gutes neues Jahr und auch 2011 viel Freude 
beim Tanzen. 
Nähere Informationen erteilt Tanja Püschel unter 
der Telefonnr. 04609/9526003. Oder aber im In-
ternet unter www.tsz-tarp.de.

2010 weit über 40 Auftritte
Vor gut einem Jahr trafen 
sich 19 Menschen, da-
von vier Förderer, um den 
„Shantychor Tarp“ zu grün-
den. Zu dieser Gründungs-
versammlung wusste keiner 
so genau, …
… wie sich der Chor finan-
ziert?
… wo die wöchentlichen 
Proben stattfinden werden?
… wie der Chor sich entwi-
ckeln würde?
… welche Nachfrage der  
Chor wohl haben wird? 

Nur eins stand fest, dass 19 Menschen mit Lei-
denschaft und Freude in Harmonie singen und 
musizieren wollen.
Der Chor erhielt Spenden und Beiträge von Mit-
gliedern, und nach kurzer Zeit kamen einige Auf-
trittsanfragen an den Chor. So erhielt der Verein 
eine stabile existentielle Grundlage. Seit Februar 
2010 probt der Chor im „Haus an der Treene“ 
in Tarp. Heute, ein gutes Jahr später, zählt die-
ser junge Verein insgesamt 41 Mitglieder, davon 
sind elf als Förderer, 30 als Sänger, Musiker und 
Chorleiterin Claudia Balzer aktiv. Insgesamt ab-
solvierte der Shantychor Tarp „De Treeneschip-
per“ im Jahr 2010 weit über 40 Auftritte. Auf 
diese Entwicklung sind wir alle sehr stolz.
Und auch im Jahr 2011, mit zahlreichen Auftrit-
ten, Veranstaltungen und Festen, wird der Shan-
tychor Tarp „De Treeneschipper“ weiterhin mit 
Leidenschaft und Freude in Harmonie singen.
Wir freuen uns auf dieses Jahr. Wer mehr über 
den Shantychor Tarp „De Treeneschipper“ wis-
sen oder selbst mitsingen möchte, erreicht uns un-
ter der Chortelefonnummer 0 46 38 / 80 83 77, im 
Internet unter www.shantychor-tarp.de oder ein-
fach donnerstags ab 19 Uhr zur Probe im „Haus 
an der Treene“ in Tarp.
Wir danken Ihnen und euch für Ihr Interes-
se an unserem Verein und für Ihre Freude 
an unserer Musik und wünschen Ihnen ein 
gutes, erfolgreiches, ruhiges und vor allem 
gesundes neues Jahr.

René Hähnlein, Vorsitzender   

Neue Angelscheinkurse 
Der Angelsportverein Jübek und Umgebung e.V. 
führt  weitere Vorbereitungskurse für die Fische-
reischeinprüfung durch:
- ab 03. Januar 2011 um 18.30 Uhr im Gasthof 
Thomsen in  24852 Eggebek, Westerreihe 19
- ab 01. März 2011 um 18.30 Uhr in der Auen-
waldschule in 24890 Böklund
Weitere Informationen und Anmeldung: Ge-
schäftsstelle des Vereins in 24855 Bollingstedt, 
Mühlenstr. 20 dienstags und donnerstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr, unter 04625/7545 oder beim 
Lehrgangsleiter Bernd Stracke unter 04626/715 
bzw. eMail: Bernd.Stracke@t-online.de
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Sara Jacobsen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68
Topf- u. Schnittblumen für jeden Anlass

Kranzbinderei, Hochzeitsfloristik
Girlanden, Richtkronen

Seniorenbeirat
Eggebek

Sprechtag
Am Donnerstag, den 20. Januar 2011 findet im 
Kirchengemeindehaus Eggebek von 10:00-12:00  
der Sprechtag für Senioren statt.

Öffentliche Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbei-
rates findet am 15.02.2010 um 15:00 im Dienst-
leistungszentrum statt.

Veranstaltung
Der Seniorenbeirat bietet einen Schnupperkursus 
zum Thema „Meine ersten Schritte mit einem 
PC (Computer)“ an. Senioren und Seniorinnen, 
die sich mit dem Gedanken tragen, in die Welt 
der elektronischen Datenübermittlung einzustei-
gen, sollen behutsam an diese für sie neue Welt 
herangeführt werden. Der Kursus findet im Com-
puterraum der Eichenbachschule statt. Leider 
können Mitbürger mit einer schweren  Gehbehin-
derung nicht teilnehmen, da der Schulungsraum 
im oberen Stockwerk ist und nur über eine Treppe 
erreicht werden kann.
Beginn ist am Donnerstag, 10.02.2010 um 15:30 
in der Eichenbachschule. Vorgesehen sind 8 
Nachmittage , die Teilnahmekosten betragen 
20 Euro je Teilnehmer. Teilnehmerzahl ist auf 
16 Personen begrenzt. Anmeldungen zu diesem 
Kursus bitte an Udo Grau  04609-1201 bis spätes-
tens 31. 01.2011.

Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig 
um 19.30 Uhr statt. Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 05. Januar und 19. Januar und 
02.  und 16. Februar 2011.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Veranstaltungen im Januar 2011
Denken und Fühlen in Einklang bringen
mit Dagmar Topf – erfolgreiche Mentaltrainerin 
MAT® seit 1995
Bevor das Denken einsetzt, ist das Gefühl schon 
wirksam. Welche Auswirkungen haben NICHT 
– KEINESFALLS – HÖCHSTENS usw.  auf un-
ser Gefühl/Gemüt  und Denken?  Und  wie kom-
me ich auf neuen Wegen zum Handeln?
Unsere Referentin eröffnet uns Neues aus der 
Hirnforschung in Verbindung mit Vertrautem aus 
dem Alltag.
Donnerstag, den 13. Januar um 20:00 Uhr in 
der Seniorentagesstätte
Kosten: 3,50 E (für Vereinsmitglieder 3,00 E)

Neujahrsfrühstück
Wie in den letzen Jahren, möchten wir mit einem 
schönen Büffet in gemütlicher Runde am Sonn-
tag den, 16. Januar  um 10:00 Uhr in der Senio-
rentagesstätte  das Neue Jahr begrüßen und uns 
auf viel Neues einstimmen. Wir freuen uns, wenn 
viele von euch mit dabei sein können. 
Bitte bis zum 13. Januar anmelden bei Ute Ringel 
04609/765 oder Susanne Husing 04609/768 
Fortlaufende Kurse:
Bauchtanzkurse (orientalischer Tanz)     
Leitung: Karin Albert
Tanze und fühle dich gut. Lerne deinen Körper 
bewusst- und anzunehmen.
Für Erwachsene dienstags ab 11. Januar um 
20:00 Uhr
Für Kinder und junge Frauen freitags ab 14. Janu-
ar ab 16:30 Uhr, in der Seniorentagesstätte.
Anmeldung bei Karin Albert 04609 / 682 oder 
Susanne Husing 04609 / 768
Wirbelsäulengymnastik     
Leitung: Carmen Rörig, Physiotherapeutin
Zusammen wollen wir unsere Muskulatur, vor 
allem im Rücken- und Bauchbereich stärken, zu 

kurz gewordene Bereiche dehnen und uns mit Hil-
fe von Musik fit halten. Für Frauen und Männer, 
die gerne etwas für ihre Gesundheit tun wollen. 
10 Abende werden von den meisten Krankenkas-
sen einmal jährlich teilweise  übernommen.
Mittwochs ab 12. Januar um 17:00 Uhr. DRK 
Kindergarten, Berliner Straße
Yoga – Weg zur Ausgeglichenheit und Ruhe      
Leitung: Ruth Hübner
Die kombinierten Bewegungs-, Atem- und Ent-
spannungsübungen wirken ausgleichend auf Kör-
per, Geist und Seele.
Mittwochs ab 12. Januar um 20:00 Uhr in der 
Seniorentagesstätte 
Infos und Anmeldungen bei Susanne Husing 
04609/768 oder Ute Ringel 04609/765

Hinweis für Februar:
Donnerstag, der 10. Februar: Monatstreffen
Samstag, der 26. Februar: Meditation am Nach-
mittag 

Jugendfeuerwehr
im Amt Eggebek

Die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek
ist am
Samstag, den 15. Januar 2011
wieder unterwegs, um Ihre ausgedienten Tan-
nenbäume bei Ihnen in Eggebek abzuholen.
Bitte legen Sie die abgeschmückten Bäume ab 
10:00 Uhr an der Straße oder die Grundstücks-
einfahrt bereit.
Über eine kleine Spende in die Kameradschafts-
kasse würden die Kinder sich sehr freuen.
Wir möchten uns bei allen Helfern und Un-
terstützern der Jugendfeuerwehr im letzten 
Jahr bedanken. Es hat uns viel Spaß ge-
macht. Wir wünschen allen ein schönes und 
erfolgreiches 2011. 

Wassergymnastik fortlaufend
Di. 11.Jan.2011 08.40 Uhr
Mi. 12.Jan. 2011 08.40 Uhr
Do.13.Jan. 2011  08.40 Uhr
Do.13.Jan. 2011  18.30 Uhr
Do.13.Jan. 2011  20.15 Uhr  Aqua Training
Fr. 14.Jan. 2011 09.30 Uhr  Body fit

Ortskulturring 
Eggebek/Langstedt
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Ortsverband
Eggebek

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974  
Doppelkopf und Preisskat findet 
am Dienstag, den 11. Januar um 19:30 Uhr im 
Schützenheim statt.                   Viel Glück!!

Dänischkurs
in Eggebek/Langstedt im Ver-
sammlungshaus „Mines Minde“
Fasanenweg 2, 24852 Langstedt
Es wird folgender Kurs angeboten:
Dänisch für Anfänger  1.1 (Ole Vrang Lassen):
Kursbeginn: Samstag, d. 15.01.2011,  09:00 Uhr
Kursgebühr: 50 Euro für 5 Vormittage á 4 Stun-
den + Lehrmittel 
Der angebotene Kurs findet bei einer  Teilneh-
merzahl von mindestens 8 Personen statt.
Verbindliche Anmeldung erwünscht bis einschl. 
07. Januar 2011
Bei Fragen und Anmeldung:
anke.schulz@t-online.de , Telefon: 04609-5147

Vermietung
In Eggebek, Berliner Straße 3, ist ab dem 01.02.2011 eine 

sanierte Wohnung im Obergeschoss zu vermieten.

2 1/2-Zimmer-Wohnung mit ca. 65 m2 Wohnfläche.

Mietbeginn und Preise sind bei der Amtsverwaltung, Herrn Hen-

ningsen, Telefon 04609/900-209 zu erfragen. 

Für die herzliche Anteilnahme beim Abschiednehmen 
von meinem lieben Mann, unserem Vater und Opa

Siegfried Rösler
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten 
unseren aufrichtigen Dank.

   Jenny Rösler
   und Familie 
Eggebek, im Dezember 2010

Danke für die Spenden
Ein frohes neues Jahr meinen lieben Mitbür-
gern. Das alte Jahr ist zu Ende gegangen und wir      
schreiben inzwischen 2011. Ich möchte an dieser 
Stelle Danke sagen, danke für die vielen Kleider 
und Sachspenden für die zwei  Sozialläden in Hu-
sum. Vor etwas mehr als drei Jahren bin ich hier 
in die Gemeinde gezogen. Ich habe eine soziale 
Ader und kann diese hier mit meiner Frau, Sigrid 
Christiansen, auch sehr gut ausleben. Wir haben 
durch mehrere Artikel hier in der „Wir-Zeitung“ 
die Gemeindebewohner dazu bewogen, ihre noch 
brauchbare Kleidung nicht der Altkleidersamm-
lung zuzuführen, sondern lieber an die armen 
Mitmenschen zu denken. Wir bekamen so viel 
Spenden, dass ich öfter zwei oder dreimal fah-
ren musste. Ich habe das gerne getan und hoffe 
darauf, dass ich in diesem Jahr  wieder oft nach 
Husum fahren kann, damit ich ihre Spenden im 
Sozialladen abgeben kann. 
Liebe Mitbürger, wir machen auch 2011 weiter 
und ich bin sicher, dass Sie uns helfen.  Oder??
In diesem Sinne ein frohes neues Jahr.

Roland und Sigrid Christiansen, Langstedt

Kartenspielen
Der erste Kartenspielnachmittag im neuen Jahr 
findet am 5. Januar statt.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 11. Januar 2011 von 
9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Danke
Der DRK-Ortsverein bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern die uns beim Weihnachts-
markt unterstützt haben, und für die zahlreichen
Tortenspenden.
Der DRK-Ortsverein wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden ein gutes neues Jahr.

Einladung zum Verbandsfest 
des SoVD, Ortsgruppe Eggebek am 12. Februar 
2011 um 19.30 Uhr im Gärtnerkrug für alle Mit-
glieder und deren Partner.
Der Eintrittspreis beträgt 15,00 Euro. Es gibt Rin-
derrouladen, Kartoffeln, Kroketten und Gemüse. 
Zum Tanz spielt die „Happy Sound Disco“. Eine 
Tombola wird es geben, Lose für 50 Cent das 
Stück. Sicher gibt es auch die eine oder andere 
Einlage an Sketchen. Nach dem Essen wird das 
Rauchen freigegeben. Mitzubringen sind gute 
Laune, großer Hunger und schwungvolle Tanz-
beine.
Anmeldungen bitte bis zum 5. Februar 2011 bei 
H. Huwald, Tel. 0 46 09-245 (ab 17.30 Uhr) oder 
bei J. Rösler, Tel. 0 46 09-53 30.

A. Büttner, stellv. Schriftführerin

Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin ist der 6. Janu-
ar 2011 in derZeit von 16.00 bis 19.30 im Kinder-
garten Bollingstedt.
Wir würden uns freuen, wieder viele Spender und 
auch Neuspender begrüßen zu können. Denken 
Sie daran: „Jeder Tropfen zählt!“.
Gleichzeitig wünschen wir allen Mitgliedern
ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Ortskulturring
Bollingstedt

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bollingstedt
Tel. 04625/822723
Es ist dringend notwendig, sich zu den Kursen beim 
Ortskulturring oder bei den Kursleitern anzumelden. 
Bei einer zu geringen Anzahl von Teilnehmern werden 
die Kurse abgesagt. Die Kursgebühren sind am ersten 
Kurstag in bar fällig.
Die Teilnahme an den Kursen erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Der Ortskulturring übernimmt für etwaige Un-
fälle, Schäden usw. keine Haftung.

Programm 1. Halbjahr 2011
Die verflixte Hacke - Socken stricken
Mittwoch, 26. Januar 2011, 20.00-ca.21.30 Uhr
1 Abend, 3 e,  Jugendraum Bollingstedt
Dörte Wolff, Bollingstedt
Anmeldung bis 19.01.11 bei der Kursleiterin, Tel.: 
04625/7938
Nadelfilzen – Verzierungen für gewalkte Klei-
dungsstücke
Montag, 31. Januar 2011, 19.30-ca.21.00 Uhr
2 Abende, 8 e, Vereinsheim Gammellund
Inge Horn, Treia
Bitte dicke Styroporplatte mitbringen!
Anmeldung bis 17.01.11 beim OKR, Tel.: 04625/ 
822723
Unsere Gemeinde im Wandel der Zeit –
Eine audio-visuelle Zeitreise durch Gammellund 
und Bollingstedt
Mittwoch, 16. Februar 2011, 19.30 Uhr
1 Abend, 1 e, Gasthof Engbrück
Hiltrud Clausen, Bollingstedt; Bernd Nissen, 
Gammellund
Anmeldung bis 10.02.11 beim OKR, Tel.: 04625/ 
822723
Miniclub - für Kinder ab 2 Jahre bis zum Kin-
dergarteneintritt
Mittwoch, 12. Januar 2011, 15.00-16.30 Uhr
14 Nachmittage, 42 e, Kindergarten Bollingstedt
Katharina Herrmann, Groß Rheide
Anmeldung bis 06.01.11 bei der Kursleiterin, Tel.: 
0152/05749054
Mini-Turnen – vom Krabbel- bis zum Kinder-
gartenalter
Donnerstag, 13. Januar 2011
Gruppe I: 9.00-9.45 Uhr
Gruppe II: 9.45-10.30 Uhr
14 Vormittage, 28 e, Mehrzweckhalle Bolling-
stedt
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Sportmeldungen

Christa Thomi, Bollingstedt
Anmeldung bis 07.01.11 bei der Kursleiterin, Tel.: 
04625/187393

Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 16. März 2011, 19.30 Uhr
Gasthof Engbrück
Vorbereitung auf den Kindergartenalltag
Der Kurs richtet sich an alle Kinder, die bis Sep-

tember 2011 drei Jahre alt werden
und ab Sommer 2011 im Kindergarten Bollings-
tedt angemeldet sind.
Donnerstag, 5. Mai 2011, 14.30-16.30 Uhr
8 Nachmittage, 35 e, Kindergarten Bollingstedt
Wiebke Ipsen-Hansen, Bollingstedt
Anmeldung bis 27.04.11 beim OKR, Tel.: 
04625/822723

Jugend-Fuß-
baller be-
danken sich
Herzlichen Dank sagt 
die Fußball-B-Jugend 
des TSV Eintracht 
Eggebek ihren bei-
den Sponsoren, dem 
Fleischerfachgeschäft 
Neuwerk und der 
Or thopäd ieschuh-
technik Carstensen. 
Beide Sponsoren aus 
Eggebek unterstützen 
bereits langjährig die 
Jugend-Mannschaft, 
die Fleischerei Neu-
werk daneben auch den 
Mädchenfußball des 
Vereins. Durch dieses 
Engagement konnten 
auch in diesem Jahr durch die Fleischerei Neuwerk den Nachwuchs-Spielern Trainingsanzüge zur Ver-
fügung gestellt werden. Die B-Jugend sagt beiden Unternehmen: Vielen Dank!

o.v.l.n.r.: Arne Neuwerk (Sponsor), Wolfgang Paulsen (Trainer), Phil 
Katzmarek, Florian Pohl, Jamelo Cabrera, Lars Paulsen, Niklas 
Ostermaier, Christian Sell, Christoph Lammers, Timo Setzepfand 
(Trainer) - u.v.l.n.r.: Marek Andresen, Patrick Husing, Niclas Nico-
laisen, Kilian Buder, Oliver Husing, Thilo Helms, Erik Conradi, 
Christoph Schweder, Rico Carstensen Es fehlen: Lukas Harm, Michel 
Matzen, Brian Lehnhard und Hendrik Kaufhold

Beim diesjährigen Breitensporttumier wetteifer-
ten ca. 25 jugendliche und erwachsene Teilneh-
mer in Dressur, Reiterwettbewerb, Ringreiten,  
Sportstafette und Geschicklichkeitsreiten um 
Wertnoten, Ringe und Punkte.
Am späten Nachmittag standen dann die Ergeb-
nisse fest. Als neue Vereinsmeister 2010 konnte 
der l. Vorsitzende Nico Evers bei den Jugendli-
chen Mareike Seil und bei den Erwachsenen Ale-
xandra Plate beglückwünschen. Christa Schaefer

Die Ergebnisse
Prüfung 1 Jugend Reiter WB
Platz  Pferd Reiter Wertnote
1. Abteilung
1.  Master  Anastasia Schobries 7,6
2. Princess Mareike Sell 7,4
3. Image Nadine Matthiasen 7,2
2. Abteilung
1. Merlin Ronja Ohrlau 7,4
2. Image Lena Cornils 7,3
3. Garyno  Lea Flehmig 7,0

Neue Vereinsmeister bei der RSG Hohe Geest
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3. Abteilung
1. Josie Rike Helms 7,1
2. Garyno Laura Jaspersen 7,0
3. Chrissy Sina Jürgensen 6,8
4. Abteilung
1. Image Jana Hannemann 7,0
2. Josie Lara Otto 6,8
3. Momo Anna Beeck 6,7
5. Abteilung
1. Nero Saskia Meyer 7,2
2. Glücksfee Alicia Klein 7,0
3. Milenium Mambo WS Sophia Hösler  6,9
Prüfung 2 Dressurwettbewerb Kl. E
Jugendliche
1. Belima Lea Masanneck  7,3
2. Master Anastasia Schobries  6,9
3. Leonid ś Luniz Johanna Carstensen  6,8
Erwachsene
1. Sir Liam Daniel Heidingsfelder 7,1
2. Chrissy Alexandra Plate  7,0
3. Hannibal Stefanie Reimer 6,7
Prüfung 3 Geschicklichkeitsreiten
Jugendliche  Punkte Zeit
1. Candy Lina Heinicke 48 3,50
2. Oli P.  Benita Hösler  47 3,29
3. Josie Nathalie Ehmcke  46 3,57
Erwachsene
1. Chrissy Alexandra Plate  48 3,42
2. Sir Liam Daniel Heidingsfelder  46 4,26
3. Candle Martina Thomsen  39 3,27
Prüfung 4 Ringreiten
Jugendliche  Ringe
1. Rodina Anna Bundtzen 9
2. Oli P.  Benita Hösler  8
3. Garyno Laura Jaspersen  6
4. Princess Mareike Sell 6
Erwachsene
1. Candle Martina Thomsen  7
2. Flicka Kirsten Heinicke  6
3. Chrissy Alexandra Plate  3
Prüfung 5 Sportstafette
1. Oli P. Benita Hösler  44,25

TSV Eintracht Eggebek: 

Fußballer suchen dringend Trainer
Die 1. Herren-Mannschaft sowie A-Jugend der Fußballer suchen dringend einen neuen Trainer. Mark 
Schröter und Tom Feddersen mussten aus persönlichen Gründen ihre Ämter aufgeben. Für die Tätig-
keit ist kein Trainerschein erforderlich.
Interessierte können sich melden bei Fußballobmann Guido Dahm, 0171-3290690,
E-Mail: fussballobmann(a)eintracht-eggebek.com.

Liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder
In der Zeit vom 05. Januar -23. Januar 2011 finden 
die Vereinsmeisterschaften statt, hierzu sind alle 
Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Disziplinen können geschossen wer-
den:
Für die Qualifikation zur Kreismeisterschaft
Schüler: LG 20 Schuss, freistehend
Jug./Jun.: LG + LP 40 Schuss, freistehend
Ab Schützenklasse: LG + LP 40 Schuss, frei-
stehend
Auflagedisziplinen
LG + LP 30 Schuss stehend aufgelegt (NDSB + 
DSB)
KK 30 Schuss stehend aufgelegt (NDSB + DSB)
Nur für die Vereinsmeisterschaft:
Ab Schützenklasse:
LG 20 Schuss freistehend/in der Schlinge
LP 20 Schuss freistehend/in der Schlinge
LG 20 Schuss stehend aufgelegt
KK 20 Schuss stehend aufgelegt
KK 20 Schuss sitzend aufgelegt (Beste 10)
Alterspokal
Ab dem 50. Lebensjahr:

Einladung zur Vereinsmeisterschaft 2011
LG 20 Schuss stehend aufgelegt
KK 10 Schuss sitzend aufgelegt
Gastschützen dürfen die Disziplinen zur Vereins-
meisterschaft mitschießen und werden dann ge-
sondert gewertet.
Die Auswertung erfolgt mit dem Ringlesegerät 
und ist nicht anfechtbar! Die Serien für die Qua-
lifikation zur Kreismeisterschaft sind kosten-
los. Bei allen anderen Serien ist das festgelegte 
Schießgcld vor dem Start zu entrichten. 
Es können Serien aus der Qualifikation für die 
Vereinsmeisterschaft oder den Alterspokal ge-
wertet werden, wenn dies vor dem Schiessen an-
gemeldet wird. Hierfür ist dann auch das festge-
legte Schießgeld zu entrichten.
Wer an der Qualifikation zur Kreismeisterschaft 
teilnimmt, erklärt sich grundsätzlich auch zur 
Teilnahme an den I.andesmeisterschaften bereit.
Achtung: zu den Disziplinen LG. LP + KK ste-
hend aufgelegt nach DSB-Sportordnung wird das 
Regelwerk am „Schwarzen Brett“ ausgehängt. 
Auflagen werden bereitgestellt.

Schießsportleiter Martin Rahn
Erst einmal wünschen wir euch allen eine 
frohe und besinnliche Weihnacht und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

2. Leonid ś Luniz Johanna Carstensen  45,30
3. Sir Liam Daniel Heidingsfelder  47,39
Prüfung 7 Vereinsmeisterschaft Jugendliche
   Punkte
1. Princess Mareike Sell  54
2. Garyno Laura Jaspersen  50

3. Rodina Anna Bundtzen  49
Prüfung 8 Vereinsmeisterschaft Erwachsene
1. Chrissy  Alexandra Plate  57
2. Candle Martina Thomsen  55
3. Flicka  Kirsten Heinecke  53
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Schach, Kurs 200.1 
Dieses unterhaltsame und denkfördernde Spiel hat inzwischen an unserer 
VHS einen Interessentenkreis. Teilnehmer, die Schach erlernen möchten 
sind genauso willkommen, wie Spieler, die neue Spielpartner kennenler-
nen möchten.
Mo 24.01.2011, 19:00-19:30 Uhr - 6 Termine 12 €   
 Dr. Herbert Murbach
Malen soll Spaß bringen, Kurs 205.1 
Wir malen nach Fotografien, Bildern oder frei. Ein Kreativ-Kurs für alle, 
die malen oder wieder malen möchten.
Angefangene Bilder? Oder Pastellkreiden,  Aquarell- oder Acrylfarben, 
die verwaist und nicht gebraucht wurden? Dieser Kursus macht Spaß und 
Mut. Man muss sich nur trauen. Mit Hilfe ist es nicht schwer.
Bitte zum Sichten vorhandenes Material zum Informationsabend mitbrin-
gen. Ansonsten kann das entsprechende Material nach Absprache zur Ver-
fügung gestellt und gesondert abgerechnet werden.
Mi 12.01.2011, 19:00 - 21:00 Uhr
10 Termine 60 € Elke Schulz-Obermaier
Gestalten mit Ton, Kurs 206.1 
Verschiedene Verfahren zur künstlerischen Gestaltung von Ton bis hin zur 
Aufbaukeramik und zum Glasieren werden in diesem Kurs angewendet. 
Neuanfänger bilden zusammen mit schon erfahrenen Teilnehmern eine 
kreative Gruppe.
Mo 24.01.2011, 19:30 - 21:00 Uhr -10 Termine 45 €   Hannelore Siemen
Geistig Fit und aktiv, Kurs 300.1 
Ein schlechtes Namensgedächtnis und Vergesslichkeit im Alltag müssen 
nicht sein. Wir machen abwechslungsreiche Übungen und fördern so Kon-
zentration, Merkfähigkeit und unser Kurzzeit- und Langzeitgedächtnis.
Bürgerhaus Di 11.01.2011, 10:15 - 11:00 Uhr 10 Termine 22,50 €
 Gabriela Heybrock
Gesunde Schlemmerrunde, Kurs 300.2
Kochen für die Knochen“ Aus frischen Zutaten Leckeres zaubern, ge-
meinsam schlemmen und dabei etwas für die Gesundheit tun ist einfach 
und macht Spaß!  Mit vitalstoffreicher Ernährung purzeln nicht nur die 
Pfunde, sondern wir können auch aktiv etwas gegen Osteoporose tun.
1 Termin 10,50 € + Lebensmittelumlage 7,00 €
Bitte Schürze und Kostprobenbehälter mitbringen.
Do, 24.03.2011, 18:30 - 22:00 Uhr Anne Bieback
                                                     Ärztlich gepr. Gesundheitsberaterin GGB
Gesunde Schlemmerrunde, Kurs 300.3
Sie haben Interesse, Ihre Gesundheit in die eigenen Hände zu nehmen und 
sind gespannt darauf, wie lecker Vollwertküche ist? Dann freuen Sie sich 
auf Köstlichkeiten und Infos rund um die vitalstoffreiche Vollwerternäh-
rung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, jeder ist herzlich willkommen! 
1 Termin 10,50 € + Lebensmittelumlage 7,00 €
Bitte Schürze und Kostprobenbehälter mitbringen.
Do, 26.05.2011, 18:30 - 22:00 Uhr Anne Bieback
                                                     Ärztlich gepr. Gesundheitsberaterin GGB

Kursangebot ab Januar 2011
Liebe Leserinnen und Leser,
für einander Verantwortung tragen zu können und zu wollen ist das 
zentrale Fundament, auf dem Familie aufbaut. Jede gesellschaftliche 
Entwicklung knüpft daran an.  Starke Familien sind unserer Projekt, 
von Anfang an.
Wir freuen uns, dass wir erneut die Chance erhalten, einen Ausschnitt 
aus unserem Angebot vorzustellen. 
Ermutigt durch Ihre Unterstützung für den Erhalt der Einrichtung or-
ganisieren wir dieses Programm weiterhin mit einer bodenständigen 
Mischung aus Hauptamtlichkeit, Honorartätigkeit und Ehrenamt.
Wir bleiben verlässlich an Ihrer Seite und leisten als gemeinnütziger 
Verein auch damit unseren Beitrag zu einem sozialen Miteinander in 
der Region. Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
  Für alle Mitwirkenden, Christoph Juhász.
Basisangebot
Folgende Kurse finden fortlaufend statt. Aktuelle Informationen ent-
nehmen Sie bitte auch unserem Schaukasten am Mühlenhof. Ausführ-
liche Kursbeschreibungen und viele weitere Angebote finden Sie im 
Programmheft und auf den Einlagen. Gerne informieren wir Sie auch 
telefonisch. 

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Mit Gymnastik, Atem- und Entspannungsübungen können Sie sich 
in diesem Kurs auf die Geburt vorbereiten. Sie stärken Ihre Körper-
wahrnehmung und ergänzen dies durch informative Gespräche über 
Schwangerschaft, Geburtsablauf, Stillen und die Zeit im Wochenbett. 
Es findet auch ein Partnerabend statt. Mitzubringen sind bitte beque-
me Kleidung, eine Decke und warme Socken. Alle Krankenkassen 
zahlen die anfallenden Kosten!
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
In diesem Kurs können Sie sich auf die Bedürfnisse Ihres Babys vor-
bereiten. Dazu gehören die Pflege im ersten Lebensjahr, die (Still-) 
Ernährung, sinnvolle Anschaffungen und Erstlingsausstattung, Infor-
mationen zur Gesundheitsvorsorge und verschiedene Wickelmetho-
den. Im Gespräch über die bevorstehende neue Lebenssituation mit 
Kind und durch praktische Übungen im Baden und Wickeln können 
viele Fragen für die neue Aufgabe geklärt werden. 
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Werden Sie fit nach Schwan-
gerschaft und Entbindung! Spezielle Übungen kräftigen den Becken-
boden sowie die Bauch- und Rückenmuskulatur. Hinweis: Die anfal-
lenden Kosten übernehmen die Krankenkassen, wenn Sie vor dem 4. 
Lebensmonat Ihres Kindes die Rückbildungsgymnastik beginnen.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 26,-)
Für Babys ab 6. Woche bis zum Krabbelalter. Diese zertifizierte Mas-
sageform ist eine Möglichkeit, die Eltern-Kindbeziehung zu intensi-
vieren. Babys, die regelmäßig massiert werden, schlafen meistens viel 

Geschäftsstelle: Schulzentrum Tarp
Leitung: Dr. Herbert Murbach
Postfach 10, 24963 Tarp
Telefon 04638 - 21 00 38
Telefax 04638 - 21 02 57
E-Mail: vhs-tarp@t-online.de
Informationen im Internet unter 
www.vhs-kreis-sl-fl.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
montags-donnerstags 18:00-20:00 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

  Schulstraße 7b · 24963 Tarp
  Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
  Bürozeiten 
  Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
  Beratung: Freitag nach Anmeldung

Erwachsenenbildung 2011
Das Angebot der AVHS + FBS Tarp
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Autogenes Training, Kurs 310.1
Was kann ich tun, um dem täglichen Stress, der inneren Unruhe, der 
Schlaflosigkeit oder dem Spannungsschmerz (Migräne) entgegenzuwir-
ken? Eine der einfachsten Entspannungsmethoden ist das Autogene Trai-
ning. Durch Selbstsuggestion können tiefe Erholung, Selbstruhigstellung, 
Leistungssteigerung, Konzentrationssteigerung, Schmerzabstellung, posi-
tive Lebenseinstellung, und Abstandgewinnung erreicht werden.
Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit sind Voraussetzungen für 
den Erfolg des autogenen Trainings. Bitte warme bequeme Kleidung (Jog-
ginganzug), Wolldecke (evtl. Isomatte) und kleines Kissen mitbringen. 
Di 01.02.2011, 18:30 - 20:00 Uhr - 6 Termine 27 € N.N.
Entspannung durch Anspannung, Kurs 310.2
Entspannungsmethode nach JACOBSEN
Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit sind Voraussetzungen für 
den Erfolg des autogenen Trainings. Bitte warme bequeme Kleidung (Jog-
ginganzug), Wolldecke (evtl. Isomatte) und kleines Kissen mitbringen.
Do 03.02.2011, 18:30 - 20:00 Uhr - 6 Termine 27 €   N.N.
Dänisch für Anfänger, Kurs 403.1
Deutsch-dänischen Grenzraum gibt es vielfältige Möglichkeiten zur An-
wendung der dänischen Sprache. Der persönliche Kontakt in der Landes-
sprache des Gesprächspartners schafft eine vertraute Atmosphäre. Mit viel 
Spaß wollen wir die dänische Sprache kennen lernen. Wir beschäftigen 
uns mit den wichtigen Dingen, die wir benötigen, um mit unseren däni-
schen Nachbarn zu sprechen oder zu arbeiten.
Mo 07.03.2011, 19:00 - 20:00 Uhr - 15 Termine 47,50 €
 Anne Petersen
Dänisch für Fortgeschrittene, Kurs 403.2
Richtet sich an Teilnehmer die schon etwas Dänisch prechen oder sich 
weiterbilden möchten. Einstieg jederzeit möglich.
Mo 24.01.2011, 19:00 - 20:00 Uhr - 15 Termine 47,50 €
 Christiane Petersen
Plattdeutsch Kurs 405.1 
För all de, de geern mol wedder plattdüütsch snacken mögt! Wi wöllt uns 
wat vertelln, plattdüütsche Geschichten höörn un ok sülben wat lesen.
Di 25.01.2011, 19:30 - 21:00 Uhr - 5 Termine 22,50 € Bürgerhaus
 Karin Steinweller
Englisch für Senioren (feste Gruppe), Kurs 406.1
Mo 10.01.2011, 9:30 - 11:00 Uhr - 10 Termine 45 € Bürgerhaus
 Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen, Kurs 406.2
Für Teilnehmer mit Kenntnissen. Lehrbuch + Arbeitsbuch: Net Work 
(Langenscheidt). Einstieg jederzeit möglich.
Di 11.01.2011, 9:00 - 10:00 Uhr - 10 Termine 30 € Bürgerhaus
 Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen II, Kurs 406.3
Für Teilnehmer mit Kenntnissen. Lehrbuch + Arbeitsbuch: Net Work 
(Langenscheidt). Einstieg jederzeit möglich.
Mo 10.01.2011, 11:10 - 12:10 Uhr - 10 Termine 30 € Bürgerhaus
 Gabriela Heybrock
Englisch für Fortgeschrittene, Kurs 406.4
Einstieg jederzeit möglich - Mi 12.01.2011, 18:15 - 19:45 Uhr - 10 Termine 
45 € Gabriela Heybrock
Spanisch Grundstufe, Kurs 422.1
Mo 31.01.2011, 19:30 - 21:00 Uhr - 10 Termine 47,50 €
 Alexandra Christensen
Spanisch mit geringen Vorkenntnissen, Kurs 422.2
Do 03.02.2011, 19:30 - 21:00 Uhr - 10 Termine 47,50 €
 Alexandra Christensen
Spanisch für Fortgeschrittene, Kurs 422.3
Einstieg jederzeit möglich.
Di 18.01.2011, 19:30 - 21:00 Uhr - 10 Termine 47,50 €
 Alexandra Christensen

ruhiger und länger. Sie sind ausgeglichener und haben von klein auf an 
die Chance, ein sehr positives Körperselbstwertgefühl zu entwickeln. 
Mitzubringen sind bitte ein Babyfell oder eine Decke, 2 Stoffwindeln, 
Massageöl und für nicht gestillte Kinder ein Fläschchen.

0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Ein offenes Angebot für Mütter, Väter, Großeltern und Tagesmütter 
mit Säuglingen bis zum 12.Lebensmonat. Der Babytreff bietet eine 
ungezwungene Möglichkeit, sich kennen zu lernen, Erfahrungen über 
die neue Lebenssituation auszutauschen und zum gemeinsamen Sin-
gen und Spielen. Das Angebot Babytreff können Sie als Tagesgast be-
suchen, wenn genügend TeilnehmerInnen fest angemeldet sind. Zum 
Ausgleich zahlen Sie dann einen geringfügig höheren Tagessatz. Wir 
teilen Ihnen gerne telefonisch mit, ob der Kurs stattfindet.

0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr. Das bewährte Prager-Eltern-
Kind-Programm ist ein Konzept der Gruppenarbeit für Eltern und 
ihre Babys im ersten Lebensjahr. Die Familie wird im sensiblen Pro-
zess des Zueinanderfindens begleitet und unterstützt. Eltern informie-
ren sich über die frühkindliche Entwicklung und einen angemessenen 
Umgang mit dem Baby. Sie erhalten u. a. Anregungen und praktische 
Anleitung für entwicklungsadäquate Bewegungsübungen und Spiele. 
Das Konzept sieht den Besuch von drei Kurseinheiten à 10x in Folge 
vor. Als Eltern bestimmen Sie eigenständig, wie viele Kurseinheiten 
Sie und Ihr Kind besuchen.

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Wenn ein Kind schwer erkrankt, sich verletzt oder vergiftet hat, sind 
Erwachsene oft nicht in der Lage, sofort zu helfen. Sie erhalten eine 
grundlegende DRK-Schulung für die häufigsten Notfallsituationen 
mit Kindern und dafür angemessene Reaktionen.

0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 17,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder. Ihrem Alter entsprechend können 
Kleinkinder das soziale Miteinander außerhalb der eigenen Familie 
erfahren. Sie spielen mit ihren Eltern betreut und in einer überschau-
baren Gruppe. Eltern bietet sich Gelegenheit zum Knüpfen neuer 
Kontakte und zum ungezwungenen Erfahrungsaustausch.

0202 Mini-Club (6x 2h, 22,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder. Die Aktivitäten im Mini-Club sind 
dem fortgeschrittenen Entwicklungsstand Ihrer Kinder angepasst.  
Gemeinsam mit den Kindern haben Sie die Möglichkeit, zu singen, zu 
spielen, zu basteln, sich zu bewegen und Erfahrungen auszutauschen.

0306 Aquarellmalerei (5x 1,5h, 22,-)
Für Kinder ab 12 Jahren. Der Einstieg in die Technik der Aquarell-
malerei und die ersten eigenen Bildmotive werden mit einfachen 
Farb- und Formübungen vorbereitet. Fortgeschrittene erhalten Unter-
stützung bei der Ausarbeitung ihres persönlichen Stils. Mitzubringen 
sind bitte Aquarellpapier 180 - 200 g, ein Pinsel in Stärke 8 sowie die 
Aquarell-Grundfarben gelb, blau, rot und schwarz.

0403 Liedbegleitung mit Gitarre (8x 0,5h, 21,-)
Für Kinder ab 8 Jahren. Die Gitarrenkurse sind so aufgebaut, dass 
ohne Noten- oder andere Vorkenntnisse die Liedbegleitung erlernt 
werden kann. Wer Lust hat, kann an Auftritten der Gitarristengruppe 
teilnehmen. Mitzubringen ist eine altersgerechte Gitarre. Wir beraten 
Sie gerne.

0403 Liedbegleitung Gitarre (8x 1h, 42,-)
Für Jugendliche und Erwachsene. Die Gitarrenkurse sind so aufge-
baut, dass in den Anfängergruppen ohne Noten- oder andere Vor-
kenntnisse die Liedbegleitung erlernt werden kann. Fortgeschrittene 
können ihre Technik ausbauen und verfeinern, um im Beruf, mit der 
Familie oder im Freundeskreis musizieren zu können. Wer Lust hat, 
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Textverarbeitung für Fortgeschrittene, Kurs 510.1.
Mi 26.01.2011, 18:00 - 20:15Uhr - 4 Termine 27 €
 Dr. Herbert Murbach
Bildbearbeitung mit Photoshop, Kurs 514.1
Der Kurs vermittelt die Grundlagen der digitalen Bildbearbeitung.
Werkzeuge, Funktionen sowie die zahlreichen Möglichkeiten der digitalen 
Bildbearbeitung werden vorgestellt. Anhand von Bildbeispielen wird die 
Retusche, Farbstichentfernung, das Freistellen und allgemein die Optimie-
rung von Fotos geübt. Zum Abschluss des Kurses können die Teilnehmer 
einfache Bildmontagen und Bildpräsentationen erstellen.
Der Kurs richtet sich an alle, die Lust haben, ihre Fotos aus Urlaub und 
Alltag aufzuwerten und zu bearbeiten. Kenntnisse im Umgang mit Win-
dows - PC und Maus sollten vorhanden sein. Die erlernten Fähigkeiten 
können zu Hause auch mit anderen Bildbearbeitungsprogrammen ange-
wendet werden.
Di 31.01.2011, 19:00 - 20:30 Uhr - 6 Termine 30 € - Frank Jurczyk
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop (Aufbaukurs), Kurs 500.2
Im Kurs wird das Bearbeiten von Fotos mit Ebenenmasken und Einstel-
lungsebenen vermittelt. Auch die verschiedenen Möglichkeiten um Bilder 
u.a. mit Pfaden freizustellen werden geübt. Unterschiedliche Variationen, 
um ein Farb- in ein Graustufenbild umzuwandeln, fehlen ebenso wenig, 
wie die Optimierung von Portraits (Retusche, Farbkorrektur und Weich-
zeichnen) und das Kolorieren von Fotos. Der Bildausgabe und Präsentati-
on sowie das Berechnen der richtigen Bildgröße werden auch ein Teil des 
Kursinhalts sein. Der Kurs ist für Hobbyfotografen gedacht, die Spaß an 
der Bildbearbeitung haben und bereits über Vorkenntnisse verfügen.
Mo 09.052011, 19:00-20:30 Uhr - 7 Termine 34 € - Frank Jurczyk
Internet für Einsteiger, Kurs 510.2
Di 08.03.2011, 19:00 - 20:30 Uhr - 3 Termine16,50 € - Wolfgang Spiller
PowerPoint, Kurs 516.3
Sa 12.03.2011, 9:00-13:00 Uhr - 2 Termine 20,80 € - Wolfgang Spiller
Tabellenkalkulation Exel (Grundlagen), Kurs 516.4
Sa 07.05.2011, 9:00-13:00 Uhr - 4 Termine 77 € - Wolfgang Spiller
Tabellenkalkulation Exel (Aufbau), Kurs 516.5
Sa 11.06.2011, 9:00-13:00 Uhr - 4 Termine 77 € - Wolfgang Spiller
Betriebssystem Linux, Kurs 516.6
Linux ist eine Alternative zum Betriebsystem Windows: kostenlos, 
schneller als Windows und frei von Viren. Sie können auf Ihrem PC auch 
beide Betriebssysteme parallel laufen lassen. Die Anwenderprogramme 
im Open Office-Paket heißen anders als bei Microsoft (Word, Exel, Pow-
erpoint, Outlook), leisten aber Entsprechendes. Wir bieten Ihnen ein Um-
steigerpaket an 5 Samstagen an, die Sie auch einzeln belegen können.
Linux-Installation und Bedienung Sa 02.04.2011, 9:00 - 12:00 Uhr
1 Termin 13,80 € Wolfgang Spiller
Linux Textverarbeitung („Writer“), Kurs 516.7
Sa 09.04.2011, 8:30 - 13:00 Uhr - 1 Termin 17,70 € - Wolfgang Spiller
Linux Tabellenkalkulation („Calc“), Kurs 516.8
Sa 07.05.2011, 8:30 - 13:00 Uhr - 1 Termin 17,70 € - Wolfgang Spiller
Linux Präsentationsprogramm („Impress“), Kurs 516.9
Sa 21.05.2011, 8:30 - 13:00 Uhr - 1 Termin 17,70 € - Wolfgang Spiller
Linux Email-Programm („Evolution“), Kurs 516.10
Sa 04.06.2011, 8:30 - 12:00 Uhr - 1 Termin 15,10 € - Wolfgang Spiller
Computerschreiben in 4 Stunden, Kurs 540.1
Ob im Studium, im Beruf oder privat - ohne PC geht nichts mehr, aber kaum 
jemand kann die Tastatur mit zehn Fingern blind bedienen. Mit dem ats-System 
ist es nun möglich, die Tastatur eines Computers in nur 4 Stunden blind bedienen 
zu lernen. Klingt unglaublich, ist aber wahr. Die Firma ats hat ein Trainingspro-
gramm entwickelt, das Erkenntnisse aus Pädagogik, Hirnforschung,  Assozia-
tions- und Visualisierungstechniken kombiniert. So ist beispielsweise jede Taste 
auf dem Tastenfeld mit einem Bild verknüpft, wodurch sich die Lage der einzelnen 
Buchstaben schnell einprägen lässt. Durch den gezielten Einsatz von Farben, Mu-
sik und erprobten Entspannungstechniken wird der Lernprozess weiter verkürzt. 
Neu ist die Kombination dieser Techniken zu einem Lernsystem, mit dem man in 

kann an Auftritten der Gitarristengruppe teilnehmen. Mitzubringen 
ist eine Gitarre. Wir beraten Sie gerne.

0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 34,-)
Für Kinder ab 4 Jahren und Jugendliche. Mit dieser ästhetischen 
Tanz- und Darstellungsform können Kinder und Jugendliche unter 
tanzpädagogischer Anleitung Körperhaltung, Form und Ausdruck 
trainieren. Bitte melden Sie Ihr Kind frühzeitig an, da lange Warte-
listen bestehen. 

0408 Melody Chimes Choir
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Melody Chimes sind ame-
rikanische Einzeltoninstrumente und eröffnen einen ganz eigenen 
Ansatz, um als Gruppe Musik erleben und hervorbringen zu können. 
Dieses Angebot findet in Kooperation mit der Gemeinschaftsschule 
Tarp statt. 

0510 Freie Malerei (6x 2h, 33,-)
Farben, Maltechniken, Untergründe und Formen können in ganz un-
terschiedlicher Art zusammengeführt werden. Im ungezwungenen 
Umgang mit den Grundlagen der gegenständlichen Malerei eröffnet 
sich ein facettenreiches und ausdrucksstarkes künstlerisches Spielfeld. 
Freie Malerei weist dem Erleben und Ausdrücken der eigenen Gefüh-
le zentrale Bedeutung zu. Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet. Materialien können nach Absprache per Umlage 
finanziert und besorgt werden. Der Kurs stellt im Vorraum zum Büro 
dauerhaft einen Ausschnitt der Kunstwerke seiner TeilnehmerInnen 
aus. Sie sind herzlich eingeladen, diese zu besichtigen.

0801 Gesunde Säuglingsernährung (2x 2h, 15,-)
Für die gesunde Entwicklung von Körper und Geist spielt die rich-
tige Ernährung eine besonders große Rolle. Am ersten Abend wird 
Ihnen ein Leitfaden für die Ernährung Ihres Kindes in den ersten 15 
Lebensmonaten vermittelt. Am 2. Abend üben Sie gemeinsam die zü-
gige und Nährstoff schonende Zubereitung von Malzeiten in unserer 
Lehrküche. Für Lebensmittel wird eine Umlage erhoben. 

0806 Yoga (10x 1,5h, 51,-)
Für Erwachsene. Yogaübungen lassen Sie die Einheit ihres Körpers 
von Kopf bis Fuß erfahren. Sie eignen sich die Fähigkeit an, Geist, 
Seele und Körper zusammenzuführen. So können Sie tiefgehende 
Entspannung und große Gelassenheit erfahren. Sie beginnen mit ein-
fachen Körper-, Atem-, und Entspannungsübungen und gelangen mit 
der Zeit zu immer tieferer Meditation. Der zu erreichende innere Aus-
gleich wird Ihnen das tägliche Leben erleichtern.

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 25,-)  
Für Erwachsene. Starten Sie mit Schwung in den Tag mit dieser 
Herz- und Kreislaufstärkenden Kombination aus Gymnastik, Musik 
und guter Laune. Der Kurs wendet sich an Frauen und Männer je-
der Altersgruppe, die ihren Körper durch Übungen mit Stretching, 
Entspannung, Anspannung, Rückenschule und Tiefenentspannung fit 
halten wollen.
0808 Aerobic (10x 1h, 33,-)

Für Jugendliche und Erwachsene. Bleiben Sie fit mit aerobem Aus-
dauertraining und Kräftigungsübungen für Bauch - Beine - Po. So 
kommen Sie fit durch die Woche.

0901 Gerichte für die schlanke Linie (3x 2h, 18,-)
Für Küchenanfänger und Fortgeschrittene. In diesem Kurs erler-
nen Anfänger die praktischen Grundlagen einer unkomplizierten, 
schmackhaften und gesunden Küche. Erfahrene lernen den Nährwert 
ihrer Kreationen kennen und holen sich Anregungen für eine gesunde 
Zusammenstellung ihrer Speisen. Im Mittelpunkt steht das gemein-
same Zubereiten der frischen Zutaten und das Genießen in geselliger 
Runde.
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nur 4 Stunden die Tastatur blind bedienen lernt.
Buchführung (Grundkurs), Kurs 550.1
Der Kurs soll die vorhandenen Kenntnisse anhand von praxisnahen Beispielfäl-
len vertiefen. Neben der Behandlung von aufwendigen Geschäftsvorfällen wird 
auch die vorbereitende Bearbeitung des Jahresabschlusses thematisiert. Die Teil-
nahme an diesem Kurs setzt Grundkenntnisse des Kurses „Grundlagen der Buch-
führung“ voraus.
Do 12.05.2011, 18:30 - 20:00 Uhr - 12 Termine 54 €  N.N.
Maschineschreiben für Legastheniker (Anfänger), Kurs 600.1
Die Lese- u. Rechtschreibschwäche (Legasthenie) kann durch das Erlernen des 
Maschineschreibens wesentlich verbessert werden.
In diesem Kursus werden spezielle Übungen an der Computertastatur durchge-
führt, die die Konzentrationsfähigkeit des Schülers steigern und ihm das Erken-
nen seiner Fehler im Schriftbild erleichtern.
Do 05.05.2011, 18:00 - 19:30 Uhr - 15 Termine 67,50 €
 Hannelore Schneidereit
Maschineschreiben für Legastheniker (Aufbau), Kurs 600.2
Für alle, die den Anfängerkurs Maschineschreiben für Legastheniker erfolgreich 
beendet haben.
Do 10.05.2011, 17:00-19:30 Uhr - 15 Termine 67,50 € - Hannelore Schneidereit
Alphabetisierung, Kurs 670.1
Lesen und Schreiben von Anfang an - Alphabetisierungskurs für Erwachsene. 
Seit mehreren Jahren vermitteln wir Erwachsenen die Grundlagen des Lesens 
und Schreibens. Die Erfahrungen, die wir bisher machten, sind außerordentlich 
ermutigend. So wie in anderen Städten unseres Landes können auch wir Erfolge 
auf diesem schwierigen Feld der Erwachsenenbildung vorweisen. Die Betroffe-
nen haben oft große Hemmungen, sich als Nichtschreiber oder Nichtleser zu be-
kennen. Wenn geringe Lese- oder Schreibkenntnisse vorhanden sind, kann darauf 
aufgebaut werden. Der Unterricht ist auf die Erfahrungswelt Erwachsener abge-
stimmt, es ist also kein „Kinderunterricht“. Die Dozentin ist speziell ausgebildet. 
Eine Neuaufnahme in den Kurs ist jederzeit möglich, unabhängig vom Semester-
beginn. Die Förderung erfolgt individuell. Sollte es notwendig sein, den Kurs aus 
zwingenden Gründen zu verlassen, so ist ein Wiedereintritt jederzeit möglich. Der 
Unterrichtsraum befindet sich in Tarp, wo auch die anderen VHS-Kurse abgehal-
ten werden. Eine Tasse Kaffee steht jedes Mal auf dem Tisch.
Wenn Sie einen Interessenten kennen, dann machen Sie ihm bitte Mut und ver-
mitteln den ersten telefonischen Kontakt mit uns. Das Leben wird dann mit Si-
cherheit inhaltsreicher, interessanter und wertvoller. Die Personalien der Kursteil-
nehmer werden vertraulich behandelt.
Mo 31.01.2011, 18:30 - 20:00 Uhr - 10 Termine 40 € - Elisabeth Rosner
Mathematik-Realschul-Abschluss, Kurs 680.1
Di 08.03.2011, 18:15-19:45 Uhr - 10 Termine 45 €   Dr. Herbert Murbach

Teilnahmebedingungen
Anmeldung:
Zu allen Kursen sind vorherige Anmeldungen erforderlich.
Mindestteilnehmer 7 Teilnehmer, bei kleineren Kursen wird  nach Zu-
stimmung aller Teilnehmer eine anteilig höhere Kursgebühr erhoben.
Melden Sie sich bitte telefonisch oder persönlich während der Bürozeiten 
an. Wir bestätigen Ihre Anmeldungen telefonisch, dann ist Ihre Anmel-
dung verbindlich. Mit der Anmeldung werden unsere Teilnahmebedin-
gungen anerkannt. Anfangstermine für einzelne Kurse können sich aus 
organisatorischen Gründen (wochenweise) verschieben
Kursgebühr:
Die Kursgebühren werden im Lastschriftverfahren abgebucht.
Bei Wochendkursen ist bereits nach der verbindlichen telefonischen An-
meldung die Kursgebühr fällig. Die früher übliche Regelung, dass ein 
Teilnehmer nach dem ersten Kursabend kostenfrei zurück treten kann, 
gilt aus Kostengründen generell nicht mehr.
Eine Gebühren-Ermäßigung ist nach Rücksprache mit der Amts-VHS bei 
ausreichender Teilnehmerzahl möglich.
Abmeldung:
Erfolgt keine persönliche oder schriftliche Abmeldung rechtzeitig vor 
dem ersten Termin, ist die volle Kursgebühr zu entrichten.

1001 Frauentreff am Mittwoch 
Wollen Sie einen gemütlichen und ungezwungenen Kreis kennen ler-
nen? Unsere Gruppe wendet sich an Frauen jeden Alters und Famili-
enstandes. Wir treffen uns wöchentlich mittwochs von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr, um zu basteln, zu handarbeiten, zu klönen und uns in der 
Familienbildungsstätte zu engagieren. Wer Lust hat, uns kennen zu 
lernen, ist herzlich auf eine Tasse Kaffee oder Tee zum Klöönschnack 
eingeladen.
1004 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose
In Zusammenarbeit mit dem hiesigen Landesverband der Deutschen 
Multiple Sklerose Gesellschaft bieten wir Ihnen diesen ehrenamt-
lich betreuten Treffpunkt an, wenn Sie sich mit anderen von diesem 
Krankheitsbild betroffenen Menschen austauschen möchten. Weitere 
Informationen erhalten Sie von der DMSG über Karen Hausmann un-
ter Telefon 04638 899113 oder bei uns im Büro. 
1005 Selbsthilfegruppe Angst und Depression
In Zusammenarbeit mit KIBIS bieten wir Ihnen regelmäßig an einem 
Montag diese betreute Gruppe an, wenn Sie sich mit Gleichgesinnten 
zum Kraft tanken und Freude empfinden austauschen wollen. Weitere 
Informationen erhalten Sie von KIBIS unter Telefon 04621 27748, un-
ter kibis-sl.de und bei uns im Büro. 
Ausstellung - wechselnde Künstler  
Unsere Ausstellung ist für Sie während der Bürozeiten und nach Ab-
sprache auch zu anderen Zeiten zu besichtigen. 
Kursleiterinnen der Auswahl: Stephanie Angenendt (0801), Ute 
Ettelt (0102, 0104), Christine Hansen & Hannelore Hansen (0806), 
Margarethe Jensen (0807,0901),  Kirsten Herpich (0106), Daniela 
Juhász (0403, 0408), Cathrin Klerck (0101, 0103), Claudia Krause-
Flintholm (0201, 0202), Elke Schulz-Obermaier (0306), Inga Stah-
mer (0404), Carmen Tschackert (0808), Alexandra Wagner (0105), 
Gila Wichmann (0510), Nienke Winter (0403) 
Alle fortlaufenden Kurse gehen direkt nach den Schulferien am 
10.01.11 weiter, sofern keine abweichende Vereinbarung mit Ihnen 
getroffen wurde.
   Wir freuen uns auf Sie!
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Praxis für Gestaltungstherapie
Paar- und Familientherapie

Unterstützung · Beratung    
Therapie

Irmgard Bonstedt-Wilke
Schleidörferstraße 22, 24882 Füsing bei Schleswig 
Kunst- und Gestaltungstherapeutin, grad.,             
Paar- und Familientherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Nähere Informationen: 
Tel. 0 46 22-18 96 60 oder 
www.kunsttherapie-schleswig.de

Jerrishoe bleibt bei der E.ON-Hanse
Auf der letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung Jerrishoe im Dorfgemeinschaftshaus „Hei-
deleh“ entschieden sich die Gemeindevertreter 
einstimmig für einen Verbleib beim bisherigen 
Stromnetzbetreiber E.ON-Hanse. Der bisherige 
Konzessionsvertrag, der das Recht auf Verlegung 
von Stromkabeln zur Versorgung der Einwohner 
in den Straßen und Wegen der Gemeinde bein-
haltete, war nach zwanzigjähriger Laufzeit ausge-
laufen. Um die Übernahme und Fortsetzung des 
Netzbetriebes hatten sich ursprünglich neben der 
E.ON-Hanse noch drei weitere Stadtwerke bewor-
ben, von denen letztendlich als Bewerber in der 
Endverhandlung nur noch die E.ON-Hanse und 
ein Stadtwerkeanbieter übrig blieb. Nach einer 
Bewertung der beiden Angebote entschied sich 
die Gemeindevertretung Jerrishoe einstimmig 
für die Weiterführung des Vertragsverhältnisses 
mit der E.ON-Hanse, das in Abstimmung mit den 
übrigen Gemeinden des Amtsbereichs einheitlich 
über einen gleichen, zehnjährigen Zeitraum abge-
schlossen werden soll.

Nachdem auf der letzten Sitzung die Wahl eines 
Bau- und Finanzausschussvorsitzenden scheiter-
te, wurde nunmehr nach vorheriger interfrakti-
oneller Absprache Rainer Ganschof zum neuen 
Vorsitzenden dieses Ausschusses mit neun Ja-
Stimmen bei zwei Gegenstimmen gewählt. Auf 
der nächsten Sitzung muss dann noch ein neuer 
stellvertretener Ausschussvorsitzender gewählt 
werden, da Thomas Martens zu Beginn der Sit-
zung von dieser Funktion zurücktrat.

Kontrovers wurde die Notwendigkeit der An-

hebung der Hebesätze für die Realsteuern dis-
kutiert. Bereits die Haushalte der letzten beiden 
Jahre wiesen ein strukturelles Defizit im Ver-
waltungshaushalt aus, das sich im Haushaltsplan 
2011 sogar auf über 100.000Euro vergrößert. Die 
Gegner einer Anhebung beklagten, dass durch 
Bund, Land und Kreis immer mehr Aufgaben 
und damit Kosten auf die unterste, somit auf 
die gemeindliche Ebene verlagert werden. Die-
se Kostenflut kann auch nicht durch Erhöhung 
der gemeindlichen Steuerhebesätze aufgefangen 
werden. Mehrheitlich stimmte die Gemeinde-
vertretung für eine Anhebung der Grundsteuer-
hebesätze von 310 Prozent auf 330 Prozent und 
bei der Gewerbesteuer von 330 Prozent auf 350 
Prozent. Durch diese Anhebung werden höhere 
Steuereinnahmen in Höhe von ca. 4.500 Euro 
jährlich zusätzlich in die Gemeindekasse fließen, 
eine nachhaltige Gesundung der gemeindlichen 
Finanzstrukturen wird durch die bisher erfolgte 
Lastenverschiebung vom Bund, Land und Kreis 
jedoch bei Weitem nicht erreicht werden können.

Dies machten auch die Zahlen deutlich, die Lei-
tender Verwaltungsbeamter Klaus-Dieter Rau-
hut aus dem Haushaltsentwurf 2011 vortrug. 
Danach sind an Kreisumlage ca. 235.000 Euro, 
Amtsumlage 140.000 Euro, Schulkostenbeiträ-
ge ca. 225.000 Euro und Kindergartenkosten 
110.000 Euro von der Gemeinde in 2011 aufzu-
bringen. Diesen Gesamtausgaben von 710.000 
Euro für diese vier Aufgabenbereiche stehen 
Einnahmen des Gesamthaushalts von 740.000 
Euro gegenüber. Von der verbleibenden Diffe-

renz von 30.000 Euro, die bereits jährlich alleine 
für die Straßenunterhaltung verausgabt werden, 
sollen die vielfältigen Aufgaben der kommunalen 
Selbstverwaltung finanziert werden. Ein kommu-
naler Gestaltungsspielraum ist damit nicht mehr 
gegeben.

Der Haushalt mit den erhöhten Steuerhebesätzen 
wurde von einer frustrierten Gemeindevertretung 
mehrheitlich verabschiedet.

Ausführlich diskutierte die Gemeindevertretung 
die Verkehrssituation im Wohngebiet „Schulkop-
pel“. In diesem Baugebiet aus den 50er Jahren hat 
zwischenzeitlich ein Generationswechsel stattge-
funden und über dreißig Kinder und Jugendliche 
wohnen in diesem Gebiet. In letzter Zeit häuften 
sich Beschwerden über zu schnelles Fahren von 
Anliegern, aber auch landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen auf dem Weg zu ihren Außenbereichsflä-
chen. Die Gemeindevertretung beschloss, einen 
Antrag auf Einrichtung einer 30 km/h Zone für 
das gesamte Wohngebiet bei der Straßenver-
kehrsbehörde zu stellen.

Aus dem Sport-, Jugend- und Kulturausschuss 
berichtete Marina Gresch über die Aufstellung ei-
nes Veranstaltungskalenders der kulturellen und 
dörflichen Aktivitäten für 2011, der noch im De-
zember fertig gestellt und an alle Haushalte ver-
teilt werden wird. Ferner lobte sie die vielfältigen 
Aktivitäten der Jugendgruppe im JuZ. So wurden 
auch Auftritte bei Adventsfeiern absolviert und 
auf dem Hobby- und Weihnachtsmarkt ein Stand 
mit selbstgemachten Konfitüren organisiert.
Zu Beginn der Sitzung dankte Bürgermeisterin 
Heike Schmidt dem Gemeindearbeiter Dieter 
Meyer für seinen Einsatz zur Pflege der dörfli-
chen Anlagen. Dabei hob sie insbesondere den 
Bau der Eingangsschraffen hervor. Als Anerken-
nung überreichte sie einen Präsentkorb.
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Gleich in Ihrer nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen 
haben.       

      Sie finden ihn hier:

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Verspielen
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt herzlich 
zum traditionellen Verspielen ein.
Wo: Landgasthof „Heideleh in Jerrishoe 
Wann: Samstag, den 15. Januar 2011
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass ab 18:00 Uhr
Es winken wieder zahlreiche attraktive Preise!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Feuerwehr

Einladung
Sterbekasse Jerrishoe
Zur Jahreshauptversammlung der Sterbekasse 
Jerrishoe am Freitag, den 04. Februar 2011 um 
19.30 Uhr im Landgasthof Heideleh in Jerrishoe
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den l. Vorsitzenden
2. Verlesen des Vorjahresprotokolls
3. Kassen- und Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5. Wahlen: 1. Vorsitzender
  Kassenprüfer
6. Satzungsänderung
7. Verschiedenes
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr 
freuen.     Mit freundlichen Grüßen Der Vorstand

Liebe Landfrauen,
wir wünschen Euch ein gutes neues Jahr und 
freuen uns auf viele gemeinsame Veranstaltun-
gen in diesem Jahr.
Wir beginnen kreativ am 19.01. um 14.30 u. 
19.00 Uhr im Bürgerhaus in Tarp und erstellen 
Ketten mit verschiedenen Materialien. Anmel-
dungen hierfür bei Barbara Tel 04638-898565.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
02. 02. 2011 um 19.00 Uhr im Haus an der Tree-
ne in Tarp statt. Nach dem offiziellen Teil werden 
wir einen Bildervortrag von Gunnar Green über 
die Eider-Treene-Sorge Region sehen.  Auch hier 
bitte bei Barbara anmelden.

Barbara Illias-Göbel

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 
ein gesundes, erfolgreiches und gutes Jahr 
2011!

Rückblick auf das Blutspenden-
jahr 2010
Im Jahr 2010 hatten wir 336 Blutspender, das wa-
ren erfreulicherweise 28 mehr als im Jahr 2009. 
Viele Spender sind uns schon jahrelang treu und 
unterstützen somit die Versorgung der Kranken-
häuser mit Blutkonserven. Auch zwölf Erstspen-
der waren dabei. 
Zum 25. Mal spendeten Blut Kirsten Lorenzen, 
Gabi Schmidt, Heike Weber, Peter Weber (alle 
aus Jerrishoe), Herr Gondesen aus Haurup und 
Herr Petersen aus Haurupfeld.
Annegret Jöns aus Jerrishoe spendete zum 75. 
Mal Blut, Erika Jacobsen aus Eggebek zum 80. 
Mal, Herr Forsman aus Handewitt zum 100. Mal, 
Herbert Jöns aus Jerrishoe zum 110. Mal und 
Klaus Thiesen aus Jerrishoe zum 125. Mal.
Vielen Dank an alle fleißigen Blutspender beim 
DRK Ortsverein Jerrishoe. Auch im Jahr 2011, 
zunächst am 2. Januar, hoffen wir, viele Blut-
spender begrüßen zu können. Regelmäßige 
Blutspender erhalten anlässlich der 3. Blutspen-
de im Kalenderjahr ihre persönlichen Untersu-
chungsbefunde inclusive Cholesterinwert und 
Blutbild-Analyse per Post. Blut spenden können 
alle interessierten und geeigneten Spender von 
Vollendung des 18. Lebensjahres bis zur Vollen-
dung des 70. Lebensjahres, beim ersten Mal bis 
zur Vollendung des 65. Lebensjahres.
Nähere Informationen unter: bsdnord.de
Spende Blut! Jeder Tropfen hilft!

Termine:
Am Sonntag, dem 2. Januar 2011, von 14.00 bis 
17.00 Uhr findet im Landgasthof „Heideleh“ in 
Jerrishoe die nächste Blutspendenaktion statt.
Zu unserem Klön- und Spielnachmittag treffen 
wir uns am Montag, dem 10. Januar 2011, um 
14.30 Uhr im „Heideleh“.

Jahreshauptversammlung
Am Montag, dem 17. Januar 2011, findet unse-
re Jahreshauptversammlung um 19.30 Uhr im 

Heideleh statt. Nach der Versammlung wird 
Frau Schmidt Holländer vom DRK den Schles-
wiger Pflegeverbund vorstellen. Alle Mitglieder 
und die, die es werden möchten, sind an diesem 
Abend herzlich willkommen. Anmeldungen 
nimmt Rosi Pruin bis zum 11.1.2011 entgegen, 
Tel. 04638/7802 (nach 14 Uhr).
 Rosi Pruin, 1. Vorsitzende  
 Gabriela Heybrock, Schriftführerin

Besinnliche Einstimmung auf 
den Advent
Und wieder einmal war die traditionelle Weih-
nachtsfeier, zu der der DRK Ortsverein Jerris-
hoe und die Gemeinde Jerrishoe alle Einwohner 
ab dem 60. Lebensjahr gemeinsam eingeladen 
hatten, gut besucht. Rosemarie Pruin und Heike 
Schmidt begrüßten 80 Gäste und wünschten al-
len eine schöne Einstimmung auf die Adventszeit. 
Das Programm war wieder sehr vielfältig: Hiskea 
Daumann spielte zwei Weihnachtslieder auf der 
Geige, Annegret und Herbert Jöns begleiteten die 
Gäste beim gemeinsamen Singen auf dem Ak-
kordeon. Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken 
trug Familie Matthiesen den Sketch „Dinner för 
Wiehnachten“ auf Plattdüütsch vor und erntete 
reichlich Applaus. Annegret Schröder gab eine 
tierische Weihnachtsgeschichte zum Besten. 
Musikalischer Höhepunkt war das Trio „Catchy 
Tune“, drei junge Sängerinnen aus Glücksburg 
und Kiel, die mit ihren Stimmen die Zuhörer be-
geisterten.
Ein herzliches Dankeschön an das Team vom 
Heideleh sowie an alle Helfer, die diesen schönen 
Nachmittag ermöglicht haben.
 Heike Schmidt, Bürgermeisterin
 Rosemarie Pruin, 1. Vorsitzende

Die Gruppe „Catchy Tune“
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

LandFrauenverein
Jörl

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Sportmeldungen

Jahreshauptversammlung 
des SV Jerrishoe findet am 
27.01.2011 um 19 Uhr 30 im 
LGH Heideleh statt.

Für den SV Jerrishoe Frank Herpich

SV Jerrishoe räumte bei Kreismeisterschaft wieder ab
Bei der abschließenden Siegerehrung konnte der 
Vorsitzende des Kreisschützenverbandes, Alf-
red Kroitsch, nahezu in allen Klassen, in denen 
der SV Jerrishoe vertreten waren, seinen Glück-
wunsch ganz nach oben aufs Treppchen auch an 
einen Jerrishoer Bogenschützen richten.
In dem nach olympischen Regeln in der Harris-
leer Holmberghalle ausgetragenen Turnier legten 
Lars-Kevin Tobiesen  (Compound-Bogen Junio-
ren) mit 565 Punkten und Seike Neuhaus (Recur-
ve Jugend/w, 529) wieder einmal die Bestmarken 
vor. Seike, die verletzungsbedingt das Trainings-
pensum fast ein Jahr zurückschrauben musste, 

fand damit wieder zu ihrer alten Form zurück. 
Sie übertraf sogar ihr eigenes Vorjahresergebnis 
um 15 Ringe. 
„Die LM-Tickets sollten ihnen auf jeden Fall 
sicher sein“, freute sich der 2. Vorsitzende und 
Landes-Aktivensprecher Heinz-Willi Neuhaus, 
„Insgesamt könnten acht Qualifikationen für un-
seren Verein drin sein.“ 
Dazu dürfte auch an Jochen Vedova (Comp. 
AH, 557) gehören. Der Jerrishoer Trainer, der 
dem Nachwuchs sein besonderes Augenmerk 
schenkt, soll ab dem nächsten Jahr den NDSB-
Jugendkader leiten. Zwei weitere Erstplatzierte, 

Niklas Thordsen (Rec. Schüler, 458) und Thor-
ben  Schultz (Rec. Junioren, 498) sind auf jeden 
Fall eine Bank. 
Fleißig üben muss dagegen noch der jüngere 
Nachwuchs, wenn er mal LM-Luft schnuppern  
will.                                                  Frank Herpich

Einwohnerversammlung in Sollerup

Biowärmeversorgung für die Ortslage
Zur zweiten Einwohnerversammlung im Land-
gasthaus Sollerup waren ca. 75 Einwohner ein-
schließlich der Gemeindevertretung und des Bio-
gasanbieters Dr. Volker Schulz erschienen.
Nach der letzten Einwohnerversammlung hat 
das Ingenieurbüro NissenEnergie aus Bohmstedt 
ein Konzept für die technischen Bedingungen 
und die wirtschaftlichen Möglichkeiten für die 
Nahwärmeversorgung in Sollerup erstellt. Dabei 
wird eine energetische Vollversorgung angebo-
ten. Infolge dessen  werden vorhandene Heizun-
gen überflüssig und die jährlichen Wartungs- und 
Schonsteinfegerkosten entfallen. Die Auswertung 
einer Vielzahl von Verbrauchsdaten hat gezeigt, 
dass Heizen mit Biowärme für die meisten Haus-
halte deutlich günstiger wird als mit Öl oder Gas. 
In der Einwohnerversammlung wurde nun die 
Planung im Detail vorgestellt. 
Das Versorgungsnetz wird mit ca. 2600 m Län-
ge alle Häuser in der Ortlage erreichen, wobei 
gleichzeitig ein Leerrohr für ein Glasfaserkabel 
zur Breitbandversorgung für ein schnelles DSL 
im Zuge der Maßnahmen vorgesehen ist. Der 
zurzeit  favorisierte Standort für das Blockheiz-
kraftwerk mit Spitzenlastkessel für die Vollver-
sorgung ist beim Feuerwehrgerätehaus geplant. 
Der erste Anschluss einschließlich Wärmeaus-
tauscher im Haus erfolgt 2011 kostenfrei, z. T. 
begründet durch Zuschüsse seitens des Bundes. 
Mit dem Wärmenetz soll kein Gewinn erzielt 
werden, wie von dem zuständigen Ingenieur Peter 
Bielenberg vorgetragen wurde. Der Preis für die 
Nahwärmeversorgung setzt sich aus zwei Fakto-
ren zusammen: Grundpreis und Arbeitspreis. Der 

Grundpreis beträgt nach dem derzeitigen Stand 
jährlich brutto 47,60 Euro pro kW,  das wäre bei 
einer 25 kW-Heizanlage eine Jahresgrundgebühr 
von 1.190 Euro. Darin eingeplant sind alle Kosten 
für die erforderlichen Investitionen, z. B.  antei-
lige Finanzierung des Netzes und der sonstigen 
Infrastuktur einschließlich des Wärmetauschers.  

Hinzu kommt der Arbeitspreis, wobei sich die 
jährlichen Kosten nach der Abnahme des jewei-
ligen Haushalts richten. Die Kosten für den Ver-
brauch sind  mit 11,90 Euro pro MWh = 1,19 Cent 
pro kWh  angesetzt. Zum Vergleich: Öl kostete 
momentan 7,4 Cent pro kWh. 
Sowohl für den Grundpreis als auch für den Ar-
beitspreis ist eine Preisgleitklausel vorgesehen. In 
Bezug auf den Arbeitspreis sind 80% Fixkosten 
und 20% variabele, das könnte eine minimale 
Preissteigerung ergeben.
Der Grundpreis kann sich dadurch erhöhen, dass 
durch die Vollversorgung evt. ein höherer Ölpreis 
anfällt, der dann, wie angedacht, zu 50% an den 
Verbraucher weitergegeben wird.    
Durch den  Anschluss an das Biowärmeversor-
gungssystem kommt es für die meisten Haushalte 
zu deutlichen Einsparungen, und daraus resul-
tiert das große Interesse der Einwohner an der 
Biowärmeversorgung.
Im Anschluss wurde ein Meinungsbild abgefragt 
und von den Anwesenden waren etwa 40 bereit, 
sich an der Biogas-Wärmeversorgung anzuschlie-
ßen. Es kann sich noch jeder weitere Interessent 
mit dem Ingenieurbüro in Verbindung setzen und 
sich eine evt. Kostenersparnis errechnen lassen.. 
Hinweis: durch die Versorgung mit Biogaswärme 

können jährlich 290 t CO2 eingespart werden. 
Zwischenzeitlich wurde von der Gemeindevertre-
tung ein Grundsatzbeschluss für den Einstieg in 
die Bauleitplanung für die Nahwärmeversorgung 
gefasst.

Absicherung der Frau
Die Landfrauen-Kreisvereine Flensburg und 
Schleswig laden zu einem Informationsvortrag 
„Zur Absicherung der Frau“ in den Kirchkrug 
Großsolt ein. Er findet am Donnerstag, den 
20.01.2011, um 19.30 Uhr statt. Nutzen Sie das 
Angebot der Landwirtschaftlichen Sozialversi-
cherung (Alterskasse) und besuchen Sie die Ver-
anstaltung. Wir bilden Fahrgemeinschaften mit 
Pkw.
Anmeldung bei Rosita Thoroe, Tel. 04607-370, 
und bei Elke Thomsen. Tel. 04607-854.

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet  am 
Montag, dem 31. Januar 2011, um 19.30 Uhr im 
Landgasthof Sollerup statt. Nach den Regularien 
sehen wir einen Dia- Vortrag über die Schlei von 
Hans J. Maas aus Neuberend. Einladungen wer-
den noch zugestellt.

Voranzeige: 
Lesung: „Verliebt Trecker fahren“ mit Mathias 
Stührwoldt am Dienstag, dem 15. Februar 2010, 
um19.30 Uhr im Landgasthaus Solleup. Es ist 
eine Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Land-
frauenverein Wanderup.
Ein gesundes neues Jahr wünscht 

Margot Carstensen, Schriftführerin.

redaktionsschluss für die
Februar-Ausgabe ist

 am 15. Januar 
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Neugründer aufgepasst!
Im Gewerbe- und Gründerhof im Dienstleistungszentrum 
in Eggebek, Hauptstr. 2, stehen im Dachgeschoss 
moderne, helle Büroräume mit ca. 60 m2  
Nutzfläche zur Verfügung.
Kontakt über das Amt Eggebek, Herrn Henningsen, 
Telefon: 04609/900-209.

Gewerbebetriebe aufgepasst!
Am Beektal 1 - in wunderschöner Lage stehen 
Gewerberäumlichkeiten zwecks vielfältiger 
Nutzung in verschiedenen Größen zur Verfügung.

Gute Ausstattung, freundlicher Gesamteindruck und güns-
tige Mietkonditionen lassen dieses Objekt zu einer interes-
santen Gelegenheit werden.

Interessenten melden sich bitte beim Amt Eggebek, Herrn 
Henningsen, Telefon: 04609/900-209.

Goldene Hochzeit in Sollerup
 Am 19. Januar begehen Hannelo-
re und Dieter Schlottke das Fest der 
Goldenen Hochzeit. Im Laufe ihres 
Lebens hat das Ehepaar viel erlebt 
und Höhen und Tiefen gemeinsam 
gemeistert. 
Hannelore Neetzke wurde am 
22.09.1937 als älteste von drei Kin-
dern in Wurow/Regenwalde (Hin-
terpommern) geboren. Dort ging sie 
auch die ersten zwei Jahre zur Schule. 
Durch den Krieg gab es jedoch viele 
Veränderungen. Ihr Vater fiel noch 
1945, während die Familie unter 
polnischer Verwaltung zwei weitere 
Jahre im Dorf lebte. Dann mussten Großmutter, 
Mutter und die drei Kinder fliehen. Zunächst 
fanden sie Unterkunft in Habighorst in der Lüne-
burger Heide, wo die Jubilarin weiter zur Schule 
ging. 1950 zog sie mit ihrer Familie, ihre Mutter 
hatte inzwischen den Bruder ihres Vaters gehei-
ratet, nach Altengamme bei Hamburg und nach 
dem Schulabschluss 1953 nach Lauenburg an der 
Elbe, wo ihre Eltern einen Gemischtwarenladen  
betrieben. Dort lernte sie Verkäuferin und arbei-
tete weiterhin im Geschäft ihrer Eltern bis zu ih-
rer Hochzeit.
Dieter Schlottke wurde am 04.11.1937 in Var-
below/Schlawe (Hinterpommern) geboren. 
Seine Eltern waren Verwalter auf einem Gut, 
und so wurde er in die Dorfschule eingeschult. 
Der Krieg verschonte auch seinen Heimatort 
nicht, und nachdem die Polen das Land besetzt 
hatten, flüchteten Großmutter, Mutter und der 
siebenjährige Sohn nach Mölln, Herzogtum 
Lauenburg. Dort ging er weiter zur Schule. 1948 
bereits starb seine Mutter und seine Großmutter 
übernahm seine Erziehung in einem großen Fa-
milienverband. Wohnten sie zunächst mit vielen 
Flüchtlingen in einer alten Munitionsfabrik, so 
zogen sie nach einem Jahr nach Lauenburg in die 
ehemalige Kaserne der Fliegerschule. In Lauen-

burg erwarb er seinen Schulabschluss und kam 
nach Büchen in die Lehre als Schmied. Nach der 
Gesellenprüfung blieb er noch eineinhalb Jahre 
lang als Geselle dort tätig und arbeitete dann in 
Hamburg-Billbrock als E-Schweißer in einer grö-
ßeren Firma. 
Aber schon bald wurde Dieter Schlottke zur Bun-
deswehr eingezogen und verpflichtete sich bis 
1963. Ein Jahr später wurde er bei der Standort-
verwaltung in Schleswig eingestellt und arbeitet 
viele Jahre  in seinem Beruf als Schmied und 
Schlosser. Nachdem er 1965 seine Meisterprü-
fung als Schmied bestanden hatte, wurde er nach 
Silberstedt, später nach Jagel versetzt, bis er 1993 
in den Ruhestand trat. 
Kennengelernt haben Hannelore und Dieter 
Schlottke sich in Lauenburg auf dem Jahrmarkt, 
doch es dauerte noch drei Jahre, bis sie sich im 
Kaufmannsladen ihrer Eltern wiedertrafen und 
sich ineinander verliebten. Am 19. Januar 1961 
heirateten sie und zogen nach Schleswig. Dort 
wurde auch 1964 ihr Sohn Martin geboren. 1965 
zog die Familie nach Friedrichsau und 1969 bau-
te sie das Haus in  Sollerup, in dem sie bis heute 
wohnen. 
Hannelore Schlottke hat in ihrem Haus in Solle-
rup viele Jahre einen Nachbarshop betrieben und 

Bier und Eis verkauft. 
1958 trat Dieter Schlottke in die Freiwillige Feu-
erwehr in Büchen ein. Nach einer Unterbrechung 
durch den Dienst in der Bundeswehr kam er erst 
1972 zur Freiwilligen Feuerwehr Sollerup, wo er 
bis zur Versetzung in die Altersriege im Einsatz 
war. Auch im Schützenverein Esperstoft ist er seit 
vielen Jahren bis heute aktiv. 
Während Hannelore und der Sohn Martin 
Schlottke sich um den Haushalt kümmern,  arbei-
tet der Jubilar hobbymäßig als Betriebsschlosser 
in Esperstoft und hat nebenbei wieder das Reiten 
begonnen, und zwar als Westernreiter.
Trotz aller schweren Erlebnisse besonders in der 
Kriegs- und Nachkriegszeit mit dem Verlust der 
Eltern kann das Ehepaar jetzt in Ruhe seine Gol-
denen Hochzeit am 22 Januar mit den Geschwis-
tern, Nachbarn Freunden und Bekannten in Es-
perstoft feiern.

Grundschule Kleinjörl 1981 - 1985

Klassentreffen der 
4. Klasse
Ein Klassentreffen nach 25 Jahren Grundschul-
zeit zu organisieren, ist gar nicht so einfach. 
Kirsten Ehlers, Kirsten Mauderer und Angela 
Dronia aber fanden, dass es eine gute Gelegen-
heit sei, einander einmal wiederzusehen. Und 
so begannen sie, die Adressen der Ehemaligen 
herauszufinden und sie anzuschreiben. 25 Briefe 
wurden verschickt. 17 Ehemalige einschließlich 
der Klassenlehrerin meldeten ihr Kommen an, 
doch kurzfristig sagten noch zwei Mitschüler ab, 
leider auch krankheitsbedingt die Klassenlehre-
rin Alma Schröder. 
Mit einem Treffen am  20. November 2010 um 17 
Uhr in der ehemaligen Schule Kleinjörl begann 
das Wiedersehen bei einem Glas Sekt. Ein Dank 
gilt der Schulleiterin Maren Thomsen. Sie führte 
die Teilnehmer durch die Räume, die teilweise 
verändert wurden, die aber auch zahlreiche Erin-
nerungen weckten. 
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Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin ist am 10. Janu-
ar 2011 in der Grundschule Kleinjörl von 16:00 
bis 19.30 Uhr. Wir hoffen auf viele Spender und 
Neuspender. Denken Sie daran: Jeder Tropfen 
zählt! Es wird ein Tankgutschein im Wert von 30 
Euro verlost.        Elke Thomsen, Schriftführerin 

Das wissen etwa 20 
Frauen und Männer und 
schätzen das Angebot 
des DRK Jörl.
Auf 20 Jahre Rücken-
gymnastik können heu-
te einige Teilnehmer 
und die Übungsleiterin 
zurückschauen. Durch 
gezielte Gymnastik hal-
ten sich die Teilnehmer 
fit, sie bleiben oder wer-
den beweglicher.
Nach erfolgreicher Teil-
nahme an den jeweils 

Bevor es nach Wande-
rup weiterging, unter-
schrieben alle „Ehe-
maligen“ eine Karten 
mit dem Abschlussfoto 
der damaligen 4. Klas-
sen. Zusammen mit 
einem Blumenstrauß  
überraschten Kirsten 
Mauderer und Angela 
Dronia „ihre Klassen-
lehrerin“ Alma Schrö-
der, die sich sehr darü-
ber freute. Hatte Sie die 
Klasse doch während 
der vier Jahre Grund-
schulzeit begleitete. Zugleich war das ihre letzte 
Klasse vor der Pensionierung. „Wir haben sie ge-
liebt“, so Angela Dronia, „sie war eine großartige 
Lehrerin“. 
1981 wurden sie in die Grundschule Kleinjörl 
eingeschult und 1985 wechselten die 25 Schüle-
rinnen und Schüler in weiterführende Schulen 
der Umgebung. 
Den weitesten Weg zu dem Klassentreffen hatte 
ein Mitschüler aus Dortmund, allerdings ist der 
Großteil der Ehemaligen in der näheren und wei-
teren Umgebung geblieben wie Nordfriesland, 
Dithmarschen und im Kreis Schleswig-Flens-
burg. Beruflich haben alle ihren Weg gefunden 
und die meisten auch eine Familie gegründet

Beim Büffet im Westerkrug freuten sich alle über 
ein Glas Sekt, dass ihre ehemalige Klassenlehre-
rin für sie bestellt hatte. Es herrschte von Anfang 
an eine vertraute Atmosphäre, obwohl sich vie-
le Klassenkameraden über Jahre weder gesehen 
noch mit einander gesprochen hatten. Und so 
wurden Erinnerungen aus der Schulzeit geweckt, 
viele Erlebnisse mit Freunden, Lehrern und Mit-
schülern ausgetauscht. Es wurde viel gelacht und 
der Gesprächsstoff ging nicht aus. Bis weit über 
Mitternacht blieb man an diesem gelungenen 
Abend zusammen und beschloss, spätestens in 
fünf Jahren ein weiteres Klassentreffen zu orga-
nisieren. 

Bewegung tut gut und macht Spaß! 

10 x einstündigen Einheiten erstattet die Krankenkasse bis zu 80% der Kursgebühr.
Herzlich willkommen sind interessierte Neulinge. Schauen Sie gerne einmal vorbei. 
Der neue Kurs beginnt am 10. Januar 2011. Info und Anmeldungen bei U. Ott, Tel. 04638/ 7867

Kambodscha, Himalaya 
und Treenelandschaft
Fotoreportagen (Lichtbildvorträge) von Gun-
nar Green im Landgasthaus Sollerup
Der Weltreisende Gunnar Green zeigt im Land-
gasthaus Sollerup jeweils um 19.30 Uhr seine 
abenteuerlichen Fotoreportagen auf Großbild-
leinwand.
Termine:
Donnerstag,  den 13 Januar: „Abenteuer 
Kambodscha“
Vier Monate bereiste der Fotograf dieses Land 
auf abenteuerlichen Wegen.
Donnerstag, den 20 Januar: „Dreistromland“ 
Ein einzigartiges Fotoabenteuer über die Eider-
Treene-Sorge Region.
Donnerstag, den 27 Januar: „Himalaya“
Sommer-Wanderungen und Winter-Expeditio-
nen, spannend erlebt und packend präsentiert.
Weitere Informationen unter www.green-av.de 
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 LandFrauenverein
 Wanderup

Dänischkurse 
Vanderup Danske Skole, 
Bakkesand 1, 24997 Wanderup 
Es werden folgende Kurse angeboten:
Dänisch für Anfänger und Teilnehmer mit ge-
ringen Vorkenntnissen, 1.2 und 2.2 (Vita Dam):
Kursbeginn: Donnerstag, 24.02.11 um 19.45 Uhr
Dänisch für Teilnehmer mit einigen Vorkennt-
nissen, 3.2 (Vita Dam):
Kursbeginn: Donnerstag, 24.02.11 um 18.00 Uhr
Dänisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 
4.2. (Peter Sindberg)
Kursbeginn: Montag, 10.01.11 um 19.00 Uhr 
Dänisch für Fortgeschrittene 10.2 (Peter Sind-
berg)
Kursbeginn: Donnerstag, 13.01.11 um 19.45 Uhr
Kursgebühr: 50 Euro für 10 Abende á 1½ Stun-
den + Lehrmittel
Die angebotenen Kurse finden bei einer Teilneh-
merzahl von mindestens 8 Personen statt.
Bei Fragen und Anmeldung:
karen_hansen@skoleforeningen.de 
Schule: 04606-298 Privat:  04609-1203

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Allen Beteiligten 
ein ganz großes DANKE 
für ein wunderschönes 
Weihnachtsdorf Wanderup 
2010!
Unser Weihnachtsdorf wird nur dadurch möglich 
und zu etwas ganz Besonderem, dass wir alle an 
einem Strang ziehen.
Wir danken allen Wanderupern, die dem Aus-
spruch „Ein ganzes Dorf als Gastgeber“ durch 
ihren Einsatz erst die wirkliche Bedeutung geben 
und dadurch unser Dorf für die vielen Gäste zu 
einer sehenswerten Attraktion machen. Dieses 
Mal war das noch begünstigt durch das tolle 
Winterwetter. 
Unser besonderer Dank gilt 
-  den vielen freiwilligen Helfern, ihrer Ar- 
 beitskraft, ihren tollen Ideen …
-  den Sponsoren 
-  den vielseitigen und kreativen Ausstellern
-  denen, die ihre Garagen, Carports und  
 Grundstücke zur Verfügung stellen
-  allen, die zugelassen haben, dass ihre 
 Grundstücke zugeparkt wurden
-  allen, die unsere Spendenaktion zugunsten  
 der Kinderhospize unterstützt haben
-  allen, die mit uns den Wichtelmützen-Re- 
 kord aufgestellt haben
Wir sind stolz auf das tolle Miteinander von Jung 
und Alt, von Klein und Groß, von Privat, Verein 
und Firma. Diese Gemeinschaft macht unser 
Weihnachtsdorf zu etwas Einzigartigem.

Danke!
Eure Arbeitsgemeinschaft vom Weihnachtsdorf 
Wanderup

Liebe Helfer,
denkt an eure Anmeldung zum Helferessen, das 
am 15. Januar 2011 im Haus der Freiwilligen Feu-
erwehr stattfindet. In diesem tollen Rahmen neh-
men wir auch die Spendenübergabe an die Kin-

derhospize vor. Damit alle satt nach Hause gehen, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 9. Januar 2011 
im Haus der Blumen.
Am 8. Januar treffen wir uns um 9 Uhr bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Wanderup, um 
die Tannenbäume abzuschmücken und abzu-
transportieren, die Sterne von den Laternen 
abzunehmen und noch ein paar Aufräumar-
beiten.
Wir freuen uns, wenn wir auch dann wieder Un-
terstützung bekommen. Für das Mittagessen ist 
gesorgt!
Eure Gemeinde Wanderup und die Arbeitsge-
meinschaft Weihnachtsdorf 

Im LandFrauen-Jahr 2011 bieten wir Euch 
wieder allerhand Neues und Altbewährtes:
Montag, 17.01., 19.00 Uhr  Westerkrug
„Wildes Essen“
Die Küchenmeister Volker Lund und Otto Meu-
rer informieren uns über die Verwendung und 
Verarbeitung von Wild und Wildgeflügel in der 
Küche und verraten uns nebenbei ein paar  Rezep-
te. Vorab wird ein Wildrahmgulasch „Hubertus“ 
mit Waldpilzen, gefüllten Äpfeln und Spätzle ser-
viert. Kosten: 10,- Euro pro Person. Anmeldung 
bis zum 12.01. bei Michaela Marxen, Tel.: 782

WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! 
Wir holen die Nachlese nach !!!
Da wir im Dezember die Fahrt in das Rosen-
cafè  wegen des schlechten Wetters absagen 
mussten, möchten wir nun alle Aussteller und 
Helfer des Weihnachtsmarktes 2010  zu einem 
kleinen Imbiss einladen, mit anschließender Zeit 
für Anregungen und Kritik rund um den Weih-
nachtsmarkt. Wir bleiben in Wanderup. Am 
Donnerstag, 27.01. um 19.30 Uhr treffen wir 
uns im Norderkrug 
Anmeldung bei Kirsten Rasmussen, Tel.: 943970 
(tagsüber Anrufbeantworter)

Wien
Vom 11.05. bis 15.05. fahren wir nach Wien in die 
Stadt der Kaffeehäuser, des Kaiserwalzers und 
der Fiaker-Fahrten. Wer mit möchte, hat noch bis 
zum 12. Januar die Möglichkeit, sich bei Susanne 
v. Petersson, Tel.: 336 anzumelden.

Vorschau auf unsere Veranstal-
tungen 2011: 
15.02.  „Verliebt Trecker fahren“: Lesung mit
Matthias Stührwoldt
22.02. Jahreshauptversammlung
03.03. „Schlampenlust“, heiteres Programm    mit 
Parodien u. frivolen Songs       
10. 03. Modenschau in Silvias Modestübchen, 
wer aktiv mitmachen möchte: Tel.: 728

Wir sind weiterhin online:
Besucht unsere Internetseite unter www.land-
frauenverein-wanderup.de. Dann seid ihr immer 
auf dem neuesten Stand oder schaut euch einfach 
die Bilder von unseren Veranstaltungen an.
 Es grüßt herzlich der Vorstand
 Marika Sachau, Schriftführerin
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Termine
Sonntagstreff: fällt aus
Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 11., 18. u. 25. Januar 2011 
von 18.00 -18.45 Uhr
Seniorentanzgruppe: 06., 13. und 20. Januar 
2011 von 14.30 -15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 04. und 18. Januar 
2011 von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 20. Januar 16.00 -18.00 Uhr 
Dörpshuus, Flensburger Straße
Unser Eintopfsessen findet am 30. Januar von 
11.30 Uhr - ? im Haus der Begegenung statt. An-
meldungen bei G. Christiansen, Tel. 04606/671 
bis zum 25. Januar 2011.
Kartenclub: findet nicht statt
Wichtig:
Am Mittwoch, den 23. Februar 2011 findet 
der nächste Blutspendetermin von 16.00-19.30 
Uhr im Haus der Begegnung statt. Wir freuen 
uns über jede/n Blutspender/in. Bitte merken 
Sie den Termin vor!
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins wünscht 
Ihnen für das Jahr 2011 alles Gute. 
           Helga Clausen, Schriftführerin

Ortskulturring 
Wanderup

Sportmeldungen

Müttertreff mit Kleinkindern -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr-17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung:  Marita Horstmann, Wanderup, 
04606/541 - 11 Nachmittage 33 Euro, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff  -fortlaufend- mittwochs, 09:30 Uhr-11:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606/395 - 11 Vormittage 33 Euro, Bürgerheim 
Rückenschule  -fortlaufend- donnerstags, 8 Uhr-8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/1078
Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 Euro, Turnhalle  der Grundschule
Aquarellmalerei  -fortlaufend- dienstags, 9:30 Uhr-11:30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
10 Doppelstunden 40 Euro, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- mittwochs, 17:00 
Uhr-18:00 Uhr  - Leitung: Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606/965717 - 14 Nachmittage 42 
Euro, Dörpshuus. Neueinsteiger herzlich willkommen - An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder  -fortlaufend- dienstags, 15:00 Uhr- 
17:00 Uhr und mittwochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717 
od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6 Euro + Mat. Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend- mittwochs, 19:00 
Uhr-22:00 Uhr. Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschä-
fer, 04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30 Euro + Material - Schulkeller, Wanderup

HATHA – Yoga
unter Einbeziehung des klassischen Yoga nach Patanjali
Yoga bedeutet „verbinden“. Durch die Übungspraxis 
werden Körper, Atem und Geist zu einer Einheit ver-
bunden. Dies führt zu tiefer Entspannung, die Gelas-
senheit zum Ziel hat. Durch die Körper-, Atem- und 
Entspannungsübungen gelangen Sie zu immer tieferer 
Meditation, zur Erfahrung des gegenwärtigen Augen-
blicks. 
Die vor uns liegenden 12 Wochen  widmen sich dem 
„Beckenboden“. 
Durch die bewusste Wahrnehmung der Beckenboden-
muskulatur wirken wir  Störungen (Inkontinenz, Be-
ckenboden- oder Organsenkungen) entgegen.
 Gleichzeitig erhalten wir die Möglichkeit, diese Mus-
kelgruppen bewusst in unsere Yogapraxis zu integrie-
ren, was zu einer erhöhten Konzentrationsfähigkeit 
und Wachheit führt.
Binden Sie sich durch Yoga an den gegenwärtigen Mo-
ment an   
Bitte mitbringen: Yoga-Matte, warme Decke, Kissen, 
bequeme Kleidung, Getränk
Dienstag, 18. Jan. 2011, 18:30 Uhr – 20:00 Uhr    
Leitung: Christine Hansen, 04638/300203
Anmeldung: Torsten Rottschäfer 04060/ 965717
12 Doppelstunden 60,-- Euro
Dänische Turnhalle, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Der Wirtschaftsverein Wanderup bedankt sich 
bei seinen Wanderuper Kunden für die ange-
nehme Zusammenarbeit und lädt sie, sowie alle 
anderen Wanderuper Bürgerinnen und Bürger, 
Freunde, Verwandte und Bekannte zu Punsch 
und Schmalzbrot am
Freitag, 07. Januar 2011 ab 18.00 
Uhr auf den Dörpsplatz ein.
Wir freuen uns auf viele Gäste!

PUNSCH

Wi wünschen alle Lesers vun de 
„Wir“ en gude nüe Johr! 
Unse erste Drapen is Dunnersdag, 3. Februar
2011 um Klock 19.30 in de Begegnungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

Fründliche Gröten  Erika Petersen

Im Jahr 2011 startet der TSV Wanderup 
sein Sportjahr mit neuen Angeboten…
So gibt es ab sofort jeden Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr einen „Fitnesscocktail“ mit Schwerpunkt 
„Aerobic“ und jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr einen „Fitnesscocktail“ mit dem Schwerpunkt 
„Easy Step“. In beiden Stunden werden verschiedene Kräftigungsübungen eingebaut. Am Mittwoch 
von 19.00 bis 20.00 Uhr heißt es dann „Rückenfit“. Mit Spaß an der Bewegung wird bei allen Teilneh-
mern, ob Einsteigern oder Sportbegeisterten,  der Schweiß fließen. Eine abschließende Entspannungs-
phase rundet die Programme ab. Unsere „Klassiker“ wie die Rückenschule oder Gymnastikkurse 
im Fitnessbereich bleiben bestehen. Das wöchentliche Angebot im TSV Wanderup ist vielfältig. Jeder 
kann bei uns mitmachen und natürlich auch einmal zum Schnuppern vorbeikommen. In sämtlichen 
Übungsstunden ist noch reichlich Raum für jeden von euch! Schaut einfach mal vorbei und findet den 
Weg in die Turnhalle an der Grundschule in Wanderup. 

... einem Workshop....
Seit 12 Jahren betreibt Florian Reese Wing Chun-Kung Fu. In einem Workshop möchte er nun diese 
faszinierende Kampfkunst, welche schon Bruce Lee gelernt hat, der breiten Masse vorstellen. Wing 
Chun-Kung Fu besticht durch seine Einfachheit und Effektivität. Jeder ist in der Lage, sich schon nach 
kürzester Trainingszeit im Notfall zu verteidigen. Zusätzlich schult man durch die regelmäßigen Lei-
besübungen Körper und Geist. Gerade wegen der entspannten und gelassenen Trainingsatmosphäre 
ist das Training auch für gehobene Altersgruppen geeignet. Alle, die sich für asiatische Kampfkünste 
interessieren und volljährig sind,  können an diesem Angebot teilnehmen, denn jede Reise beginnt mit 
dem ersten Schritt. Termine am 15. und 22. Januar 2011 von 15.00 bis 17.00 Uhr. Wer nicht Mitglied 
im TSV Wanderup ist, zahlt für diesen Workshop je Samstag einen Kostenbeitrag von 5 Euro. 
Anmeldung bei Annika Saar (04606/96450) oder www.tsv-wanderup.de

... und einer Einladung !
An alle Kinder zwischen 6 und 14 Jahren, die Mitglied im TSV Wanderup sind, richtet sich diese Ein-
ladung: Wir wollen mit euch am Samstag, dem 19. Februar, zum Schlittschuhlaufen in die Eissport-
halle nach Flensburg fahren. Wir treffen uns um 14.00 Uhr an der Turnhalle und sind gegen 18.00 Uhr 
zurück. Bitte meldet euch bis zum 7. Februar an. Anmeldungen bei:  Laura Haberstroh, E-Mail: laura.
haberstroh@online.de Tel. 293 oder bei Maja Potrykus, E-Mail: Maja@Potrykus-Hansen.de, Tel. 1062
Wir wünschen allen ein frohes neues Jahr mit bewegten Momenten im TSV Wanderup. 
Termine im Jahresüberblick:
✘  TSV Jahreshauptversammlung/Mitgliederversammlung 11. März um 19.30 Uhr im Norderkrug
✘  4. Fitnesstag am 9. April 2011 von 14.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle mit anschließendem  
 Fitnessbufett im Westerkrug und buntem Abend des TSV Wanderup für alle Mitglieder
✘ 39. Team Handball Cup am 28.05.2011 und 29.05.2011 auf dem Sportplatz
✘ 4. Triathlon-Wanderup am 28.08.2011 am Badesee
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WIR  für die Jugend

jukidz eggebek-Langstedt

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Geöffnet
mittwochs bis freitags  von 14.30 – 17.30 Uhr 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich 
sehr freuen.  Eure Marion

Jugendzentrum Wanderup

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Grundschulalter
Mi. den 12. Jan. Kickerturnier
Mi. den 19. Jan. Winter Eis
Mi den 26. Jan. Schneemann basteln
Mi. den 2. Feb. Pizza essen
Mi. den 9. Feb. Hama Perlen
Mi. den 16. Feb. Schwarzer Peter Tag
Mi. den 23. Feb. Gækkebreve
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str. 17, Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Öffnungszeiten im Jugendzentrum Wanderup
Montags:  15:00-18:00 Kids 10-15 Jahre
 18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 8-12-jährige Mädchen
 17:00-20:00 Cafe (bis 15 Jahre)
Mittwochs:  15:00-16:30 Grundschüler/-innen
 17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitags: 16:00-18:00 8-12-jährige Jungen
 18:00-20:00 Jugendliche 
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Liebe Kinder, liebe Eltern,
moin, moin im neuen Jahr. Ihr hattet hoffentlich 
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und 
auch einen guten Start ins Jahr 2011. Wir wollen 
gemeinsam mit euch im Januar eine gute Zeit im 
Jukidz verbringen. Bei den Öffnungszeiten bleibt 
alles beim Alten. 

Mit den Freitagsaktionen starten wir am

14.1.2011 Mädchenübernachtung von Freitag 17 
Uhr – Samstag 11 Uhr für 10 Mädchen ab 10 Jah-
ren. Anmeldung bis zum 12.1.2011

Bringt bitte wieder 2,50 Euro mit, etwas für das 
Frühstück und alles, was ihr zum Übernachten 

braucht. Anmeldung bei Karin

21.1.2011 Kickernacht von Freitag 18 Uhr – 
Samstag 11 Uhr für alle ab 10 Jahren. Anmel-
dung bis zum 19.1.2011 für 15 Teilnehmer.

Wir machen durch, wer aber zwischendurch mal 
schlafen will, nimmt sich eine Decke mit. Au-
ßerdem 2,50 Euro und etwas für das Frühstück. 
Mit euch verbringen die Nacht Kevin, Olli und 
Matthias. 

28.1.2011 Rangelwettbewerb in der kleinen Hal-
le an der Schule von 17 – 21 Uhr für alle ab der 
Grundschule bis zur 6ten Klasse.

Am Start sind Matthias, Kevin und Olli

Kino für Kinder 
ab 8 Jahren im JUZ
Montag, den 11. Januar von 
16:00-18:00 Uhr - Kosten: 1 Euro

Die grüne Wolke
Schuldirektor Birnenstiel hat ein Gipsbein und 
kann nicht unterrichten. Da sich seine Schüler 
langweilen, erzählt er ihnen die Geschichte vom 
letzten Menschen auf der Erde: Nach einer Um-
weltkatastrophe wird fast die ganze Menschheit 
von einer grünen Wolke zu Stein verwandelt. 
Nur acht Kinder, ihr Lehrer Birnenstiel und ein 
amerikanischer Milliardär bleiben verschont. Im 
Laufe der Geschichte müssen sie sich mit einer 
tiefgefrorenen Schönheitskönigin, genmanipu-

lierten Killertomaten und einem kinderhassen-
den Kaufhauschef, der die Wolke in einem Bun-
ker überlebt hat, herumschlagen. Ein schauriges 
Ende naht, doch da greifen die der Geschichte 
gespannt lauschenden Kinder selbst aktiv in den 
Handlungsverlauf ein ...
Pressezitate:
„Trockener Witz, spannende Abenteuer, turbulen-
te Verwicklungen und flotte Specials. Nach dem 
gleichnamigen internationalen Bestseller von A.S. 
Neill, dem Gründer der legendären Summerhill-
Schule, inszenierte Claus Strigel ein spannendes, 
charmantes Fantasy-Abenteuer mit glänzenden 
Darstellern und atemberaubenden Special ef-
fects.Drei quirlige Kinder und eine Zeitreise, die 
100 Jahre in die Vergangenheit führt, geradewegs 
in ein turbulentes Abenteuer mit Schatzsuche und 
Verfolgungsjagden. 

Jugendtreff Jörl — Bald geht‘s wieder los ...!!!

Der „WIR”-Ratgeber
Abhilfe gegen Internet-
abzocke in Sicht
Es erscheint Licht am Ende des Tunnels - und es 
ist nicht der entgegenkommende Zug! Auf euro-
päischer Ebene werden Verhandlungen über eine 
staatenübergreifende Regelung gegen Kosten-
fallen im Internet aufgenommen. Sollte die 
Herbeiführung einer europäischen Regelung 
zu lange dauern, wird es laut Bundesjustizmi-
nisteriums für die Übergangszeit eine inner-
staatliche Regelung geben.
Gemeint ist damit die Einführung der sog. 
Button-Lösung. Eine solche soll verhindern, 
dass Verbraucher im Internet in Vertragsfallen 
tappen. Ein im Internet geschlossener Vertrag 
wird nämlich erst dann rechtswirksam, wenn 
dieser mitsamt seinen Bedingungen (z.B. 

Preis, Laufzeit etc.) vom Verbraucher bestätigt 
wird. Untergeschobene Verträge, bei denen der 
Preishinweis bewusst versteckt wurde, gehö-
ren dann der Vergangenheit ein.
Bisher gibt es zahlreiche Betreiber von Internet-
Kostenfallen, die ihre Seite so aufgebaut haben, 
dass der Verbraucher über die Kostenpflichtigkeit 
von vermeintlich kostenlosen Angeboten getäuscht 
wurde. Hierbei ging es oftmals um Routenplaner, 
Kochrezepte oder Software. 
Viele der betroffenen Verbraucher zahlten aus Un-
kenntnis oder weil sie sich durch eine aggressive 
Verfolgung angeblicher Zahlungsansprüche unter 
Druck gesetzt fühlten. So werden nicht nur scharf 
formulierte Rechnungen und Mahnungen versandt, 
sondern auch Inkassounternehmen und Rechts-
anwälte eingeschaltet, die den Verbraucher dazu 
nötigen sollen, die vermeintliche Forderung zu be-
gleichen.

Nach einer vorsichtigen Schätzung und zweier Stu-
dien der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
wurden in dieser „Branche“ bislang mehrere hun-
dert Millionen Euro umgesetzt. Zur einer straf-
rechtlichen Ahndung (z. B. wegen Betruges) ist es 
hingegen noch nicht gekommen.
Bis zur Einführung der Button-Lösung haben die 
Verbraucher auch schon jetzt die Möglichkeit, ei-
ner Zahlungsaufforderung zu widersprechen. In 
den meisten Fällen hat der Verbraucher mangels 
Einigung über den Preis noch gar keinen Vertrag 
abgeschlossen. Sollte dennoch ein Vertrag zustande 
gekommen sein, kann dieser ggf. angefochten oder 
widerrufen werden.
Eine fundierte Beratung nebst Musterschreiben er-
halten Betroffene in der Beratungsstelle Flensburg 
der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein.   
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Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNtERNEHMEN GmbH & Co.KG

Der „WIR”-Ratgeber
Was kommt für den Verbraucher in 2011
Führerschein mit 17
Der Auto-Führerschein mit 17, bisher noch ein Modellversuch, wird ab Ja-
nuar 2011 bundesweit eingeführt und somit zum Dauerrecht. Fahren dürfen 
die Teenager jedoch nur in Begleitung einer Person, die mindestens 30 Jah-
re alt ist, den Führerschein schon fünf Jahre besitzt und in der Flensburger 
Verkehrssünder-Datei nicht mehr als drei Punkte stehen hat. 

Winterreifenpflicht
Mit Wirkung vom 4. Dezember 2010 ist die Winterreifenpflicht verschärft 
worden. Bei Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch sowie Eis- oder Reifglätte 
dürfen Autofahrer jetzt nur noch mit Winterreifen unterwegs sein. Als Win-
terreifen gelten alle mit einem M+S-Symbol gekennzeichneten Reifen. Auch 
Ganzjahresreifen fallen darunter. Bei Verstößen droht ein Bußgeld von 40 
Euro (bisher 20 Euro).

Steuer bei Flugreisen
Zum 1. Januar 2011 kommt die Luftverkehrssteuer. Sie wird von den Airlines 
für Flüge erhoben, die von einem deutschen Flughafen ins In- oder Ausland 
starten. Der Steuersatz staffelt sich nach der Entfernung und beträgt 8 Euro 
für Flüge bis maximal 2500 Kilometer, 25 Euro für Flüge bis höchstens 6000 
Kilometer und 45 Euro für Flüge über 6000 Kilometer. 
Beschlossen wurde die neue Steuer bereits am 28. Oktober 2010. Das be-
deutet rechtlich: Unter bestimmten Voraussetzungen können Gesellschaften 
auch nachträglich zur Kasse bitten. Das geht jedoch nur bei den Verträgen, 
die seit dem 1. September 2010 geschlossen wurden - und die müssen eine 
wirksame Preiserhöhungsklausel enthalten. Wer vor dem 1. September ge-
bucht hat, muss keinen Aufschlag im Nachhinein befürchten.

Abhebungen an fremden Geldautomaten
Wer Bargeld an Automaten fremder Geldinstitute abheben möchte, der sieht 
ab 15. Januar vor der Auszahlung, wieviel die Bank oder Sparkasse für die 
Transaktion kassiert. Dadurch hat der Kunde die Wahl, auf günstigere Geld-
automaten auszuweichen. Das Institut, das die Karte ausgibt, verlangt keinen 
zusätzlichen Obolus. Diese Regelung dürfte zu einer Reduzierung der zuletzt 
heftig kritisierten Entgelte von Geldinstituten führen.

Mehr Biosprit im Benzin
Bisher werden Benzin bis zu fünf Prozent (Bio-)Ethanol(„E5“) beigemischt. 
Zum Jahresende 2010 wird der Anteil im „Super“-Sprit auf maximal zehn 
Prozent angehoben. „E10“ wird zusätzlich zum „E5“ aus den Zapfsäulen 
fließen. 

Partikelfilter für Diesel-Pkw, neue Umweltzonen
Um die Nachrüstung von Diesel-PKW mit Partikelfiltern anzukurbeln, gab s̀ 
bislang 330 Euro vom Staat. Dieser Zuschuss entfällt Ende 2010. Gleichzeitig 
richten Städte weitere Umweltzonen ein oder verschärfen bestehende (zum 
Beispiel Düsseldorf, Osnabrück und Wuppertal).

Für „Sternengucker”

Partielle Sonnenfinsternis am 4. Januar 2011
In den ersten Tagen des neuen Jahres wandert die schlanke abnehmende 
Mondsichel durch den Skorpion, südlich an Venus und Merkur vorüber. Am 
3. Januar 2011 kann man den Mond dann im Glanze der Sonne bereits nicht 
mehr sehen, und am 4. Januar kommt es für ganz Europa zu einer recht be-
achtlichen partiellen Sonnenfinsternis kurz nach Sonnenaufgang.
Das Finsternisgebiet liegt so, dass sich der am lokalen Vormittag überstri-
chene Abschnitt von Nordostafrika bis hinauf nach Skandinavien erstreckt. 
In diesen Gebieten geht das Tagesgestirn bereits partiell verfinstert auf. Nur 
östlich der Kurve „Finsternis beginnt bei Sonnenaufgang“ kann man die 
Finsternis in voller Länge sehen. Auf Europa bezogen heisst dies folgendes: 
Zwischen 07:50 Uhr MEZ und 08:25 Uhr MEZ breitet sich der Mondhalb-
schatten von Sizilien her über Mittelitalien und ganz Osteuropa aus. Hier ist 
die Sonne bereits aufgegangen. Für alle Gebiete, welche westlich der Linie 
„Finsternis beginnt bei Sonnenaufgang“ liegen, nimmt die Finsternis vor 
Sonnenaufgang ihren Lauf; hier geht die Sonne also bereits verfinstert am 
Südosthorizont auf. In Zürich erscheint das Tagesgestirn gegen 08:14 Uhr 
MEZ zu etwa 10% verfinstert. Je höher die Sonne in den morgendlichen 
Himmel steigt, desto mehr wird von ihr durch die Mondscheibe verdeckt.
Je nach Standort tritt das Finsternismaximum zu etwas unterschiedlichen 
Zeiten ein. Auch die maximale Phase hängt davon ab, wo sich innerhalb des 
segmentförmigen Finsternisgebietes der Beobachter aufhält. Das Maximum 
wandert von Nordwestafrika her kommend zwischen 08:45 Uhr MEZ und 
09:50 Uhr MEZ nach Nordosten über Europa hinweg. In Zürich tritt die ma-
ximale Bedeckung von 67 Prozent um 09:13.7 Uhr MEZ ein. Diese Angabe 
bezieht sich auf die effektive Flächenbedeckung. Bezogen auf die Prozente 
bedeckten Sonnendurchmessers, wären es in Zürich knapp 75 Prozent. Wir 
erleben am 4. Januar 2011 also eine recht tiefe Sonnenfinsternis, bei welcher, 
sofern das Wetter mitspielt, auch eine leichte Dämmerung spürbar werden 
dürfte. Noch stärker fällt die Finsternis in Norddeutschland, Polen und 
in Skandinavien aus.
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MITTEILUNGEN
Bis zum 06.01.2011 ist das Kirchenbüro ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich in Eggebek an 
Pastor Röhlk, Tel. 04609-312 

Wir haben eine Pastorin!
Am 8. Dezember hat die Pastorenwahl für die 1. 
Pfarrstelle in Eggebek stattgefunden. Der Kir-
chenvorstand hat die Bewerberin Frau Susanne 
Schildt aus Esgrus in dieses Amt gewählt. Pas-
torin Schildt wird ihren Dienst voraussichtlich im 
März aufnehmen. Die Amtseinführung durch die 
Pröpstin Frau Carmen Rahlf ist für den 13. März, 
um 14.00 Uhr in Eggebek vorgesehen. Der Kir-
chenvorstand  freut sich auf die Zusammenarbeit 
mit Frau Pastorin Schildt und wünscht ihr in un-
serer Kirchengemeinde eine gute Aufnahme und 
viel Freude bei ihrer Arbeit. 

Wir suchen FAMILIEN-FREU(N)DE
Es muss nicht immer Familie sein. – Ein Groß-
eltern-Ersatz oder eine vertraute erwachsene Be-
zugsperson können eine wertvolle Unterstützung 
für eine junge Familie sein. In der sich wandeln-
den Zeit, fehlt so eine „liebe Seele“ immer öfter. 
Wir würden Sie gerne in Kontakt bringen! Wir 
suchen Paten und Patinnen, die Zeit, Kraft, Freu-
de und Erfahrungen an junge Familien weiter-
geben möchten und wir suchen Familien auf der 
Suche nach Begleitung und Unterstützung.
Bitte sprechen Sie uns an, Tel. 04609/312 (Kir-
chenbüro), wir vermitteln Sie weiter.

Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde unter: 
http://www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/
kirchen-gemeinden/kg.eggebek-joerl/index.html 
Hier finden Sie weitere Informationen und die 
aktuellen Termine.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastor Röhlk in Eggebek.
BESTATTUNGEN
Siegfried Rösler aus Eggebek, 69 J.
Käte Holz, geb. Diedrichsen aus Süderhackstedt, 
86 J.
Heinrich Schoof aus Esperstoft, 78 J.
TAUFEN
Nele Tams, Eltern Andreas Tams und Katrin, 
geb. Hultsch aus Langstedt
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen: 
Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro möglichst 
rechtzeitig einen Termin. Als Eltern müssen Sie 
selbst getauft und Mitglied der Kirche sein. Das 
gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 06. Februar in Kleinjörl
Sonntag, 27. März in Eggebek
Sonntag, 17. April in Kleinjörl

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander spie-
len, singen und basteln. 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Mitt-
woch, dem 12. Januar, um 10.15 Uhr im Gemein-
dehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 
Jahre und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Mittwochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unsere Weihnachtsfeier am 8. Dezember 

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

T. Röhlk, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: roehlk@flensburg-weiche.de
Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 

Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE 
02. Jan. Kleinjörl 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Pastor i.R., Helge Hand 
09. Jan. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Röhlk
16. Jan. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Fritsche 
23. Jan. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Röhlk
30. Jan. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Fritsche
06. Feb. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Fritsche
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Babyschwimmen
Babyschwimmen und Schwimmkurse für Kinder
Anmeldung für neue Kurse im Frühjahr 

Info und Anmeldung

 Udo Schütte Praxis für Physiotherapie   
 kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Unsere letzte Veranstaltung 2010 fand, wie je-
des Jahr, im großen Saal in Thomsens Gasthof 
in Eggebek statt. Alles war gut vorbereitet und 
wir waren sehr froh, dass wir so viele Gäste bei 
richtigem Weihnachtswetter begrüßen konnten. 
Draußen war alles weiß und kalt. So füllte sich 
der Saal, der mit 120 Plätzen eingedeckt war. 
Für den Chor aus Tarp stand ein langer Tisch 
bereit. 30 Damen wollten „Weihnachtslieder aus 
aller Welt“ für uns singen. Um 15 Uhr eröffnete 
Frau Sucker die Nachmittagsveranstaltung. Sie 
begrüßte ganz herzlich alle geladenen Gäste, da-
runter unsere Pastoren Herrn Fritsche aus Klein-
jörl und Herrn Röhlk (er macht seit September 
die Vertretung für unseren ehemaligen Pastor 
Friesicke-Öhler). Aus allen Gemeinden des Am-
tes waren die Bürgermeister/innen oder deren 
Stellvertreter gekommen. Ebenso Herr Paulsen, 
der Amtsvorsteher des Amtes Eggebek und Frau 
Klosinsky, die Leiterin der Sozialstation im Amt 
Eggebek. Auch Frau Hartmeyer, die Vorsitzende 
des DRK Ortsverein Eggebek, war mit ihren flei-
ßigen Helferinnen  erschienen, um uns, wie jedes 
Jahr, gut zu bedienen. Frau Arp, die Vorsitzen-
de des Kirchenvorstand Eggebek-Jörl, hatte sich 
den Nachmittag für uns frei gehalten. Dann war 
noch Frau Kunkel aus Großjörl erschienen, die 

unseren Gesang mit der Orgel begleitete, unter-
stützt von Pastor Fritsche mit seiner Gitarre. Das 
ist eine große Hilfe und das Singen macht noch 
viel mehr Freude. Der Frauenchor eröffnete mu-
sikalisch den Nachmittag. Frau Sucker hatte pas-
sende Verse zur Weihnachtszeit ausgesucht und 
erinnerte an die Vorkommnisse des vergangenen 
Jahres. Nach der Andacht, die Pastor Röhlk hielt, 
war die Kaffeetafel eröffnet und der Kaffee und 
die schönen Tortenstücke und der Honigkuchen 
schmeckten allen ausgezeichnet. Das Programm 
wechselte sich zwischen Singen, Geschichten und 
Gedichten. Auch hatte man sich viel zu erzählen. 
So ist der schöne Nachmittag zu Ende gegangen 
und auch das alte Jahr neigte sich dem Ende zu. 
Wir freuen uns darauf, was das Neue uns wohl 
bringen mag? Freud und Leid – wir schauen vor-
wärts, wünschen uns Gesundheit und werden das 
Beste daraus machen. 
Wir werden uns nun am 12. Januar in Sollbrück 
wiedersehen. Da wird der Beitrag kassiert, der 20 
Euro beträgt. Es wird auch mal etwas billiger! 
Wir hoffen, dass alle gesund bleiben und wir uns 
nach den Feiertagen froh und gutgelaunt begrü-
ßen können.  
Es grüßt Sie alle herzlich der Vorstand des Club 
der älteren Generation und Ihre Erna Hansen.

Kinderbibeltage in Kleinjörl
„Ein Wüstenabenteuer“ - so hieß die Überschrift der Kinderbibeltage, die 
Anfang November in Kleinjörl stattfanden. Die Wüstenmaus Benny erzählte 
den Kindern von ihrer Begegnung mit Hagar und Ismael, dem kleinen Sohn 
Hagars: Hagar war ganz verzweifelt, weil sie befürchtete, sie und ihr  Sohn 
würden in der Wüste verdursten. Aber dann erlebten die Kinder, wie Hagar 
sich in ihrer Verzweiflung an Gott wandte und ihn bat, er möge ihr helfen. 
Und das tat Gott dann auch: Hagar fand eine verdeckte Wasserstelle und 
später andere Menschen, bei denen sie und ihr Sohn bleiben konnten. Hagar 

erlebte, dass Gott da ist – und zwar immer, egal in welchen Schwierigkeiten 
wir gerade stecken. 
Neben der Geschichte tauchten die Kinder zweieinhalb Tage ein in die Welt 
der Wüstenbewohner. Sie bastelten Nomadenvesperbeutel, in denen dann Fla-
denbrot und Käse zum gemeinsamen Nomadenmahl transportiert wurden, 
schöpften klares Wasser aus Tonkrügen, unternahmen eine wilde „Kamel-
reise“, gestalteten Sandbilder und hatten viel Spaß am „Montagsmalerspiel“ 
mit Wüstenmotiven. Für die meisten war klar: Nächstes Jahr sind wir wieder 
dabei!   Wir freuen uns auf euch.  Pastor Fritsche und das Ki-Bi-Ta-Team

Busfahrplan 12. Januar 2011:
großer Bus kleiner Bus
Eggebek ZOB 13.55 Langstedt 14.00

Jerrishoefeld 14.00 Bollingstedt 14.10  

Eggebeker Weg 14.05 Esperstoft/Doms  

Janneby Krug 14.10 14.20

Jörler Weg 14.15 Carstensen 14.30

Jörler Siedl. 14.20 

Großjörl 14.20 Sollerup 14.35

Schmiedekrug 14.30 Süderhackstedt 14.40 

Sollbrück 14.45 Sollbrück 14.50 

GEMEINSCHAFT in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbi-
belkreis am Dienstag, 25. Januar, um 20 Uhr, 
bei Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747.  
Leitung: Samuel Liebmann, Prediger. 
Gegenstand des Gesprächs sind ausgewählte Bi-
beltexte, Fragen des Glaubens und Lebens sowie 
der Erfahrungsaustausch über den christlichen 
Glauben.
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Termine
Donnerstag 06. Jan. 2011 um 16.00 Uhr
Treffen der Sternsinger und Fahrer zur Bespre-
chung, Gruppeneinteilung, Kleiderausgabe und 
zum Üben der Lieder und Texte in der Martins-

klauseSamstags  17 Uhr              Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgelegenheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. Samstag im 
Monat von 15.30 - 16.30 Uhr zur Besprechung 
und Unterweisung
Leitung : Maike Ketzler Tel. 04638/1371

Sternsingeraktion 2011
Die Sternsinger ziehen am Samstag den 08. Ja-
nuar in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr los,  
um den Segen in die Häuser zu bringen und um 
eine Spende für die Kinder in Kambodscha zu 
bitten.
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, trage 
sich bitte in die in der Kirche ausliegende Liste ein 
oder melde sich bei Günter Will Tel. 04638/684 
oder Angela Diehl Tel. 04638/898616

Wickieracker

Geistliches 
Wort
Präses Niko-
laus Schneider 
zur Jahreslo-
sung 2011
Lass dich 
nicht vom Bö-
sen überwin-
den, sondern 
überwinde 
das Böse mit 
Gutem.

Römer 12,21
„Typisch Kirche!”, mögen viele spontan denken, 
wenn sie diese Jahreslosung lesen. Immer mit 
dem erhobenen Zeigefinger drohen.
Aber halt! Das ist gar nicht gemeint. Ich glaube, 
hier ist Paulus einfach ein guter Seelsorger. Das 
Gewicht liegt auf der zweiten Hälfte des Bibel-
verses. 
Wir sollen Böses mit Gutem überwinden. 
Das ist nicht leicht, denn meist wollen wir mit 
gleicher Münze heimzahlen, um unseren Ärger 
loszuwerden. Aber dieses Denken macht nicht 
glücklich. 
Viel befreiender und überraschender ist es eben, 
das Böse mit Gutem zu überwinden. Also mit 
Freundlichkeit und Humor auf verbissene Kritik 
reagieren und auf Vergeltung verzichten. Solche 
Haltung macht uns nicht klein, sondern im Ge-
genteil: Sie macht uns groß! Ja, sie ist eigentlich 
die Paradedisziplin unser jüdisch-christlichen 
Tradition. Lassen wir uns einladen, diese Diszi-
plin zu üben. Nicht immer, aber immer öfter, und 
vielleicht können wir irgendwann gar nicht mehr 
anders. Es gäbe Schlimmeres ...

Gottesdienste Januar 2011
02.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor von Fleischbein
09.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor von Fleischbein
16.01. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
 Pastor Nedergaard

16.01. 18.00 Uhr Abend-Gottesdienst
 Pastor Neitzel
22.01. 10.00 Uhr Gottesdienst
 Pastor von Fleischbein
30.01. Gottesdienst
 10.00 Uhr Pastor Ahrens
 11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 09. Jan. u. 13. Febr. 
2011  taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre Taufe 
rechtzeitig bei uns an.

Termine im
Haus der Begegnung
03.01. 15.00 Uhr Spielenachmittag
10.01.  15.00 Uhr Häkelrunde
17.01. 15.00 Uhr Spielenachmittag
21.01.  15.00 Uhr CLiF
24.01. 15.30 Uhr Häkelrunde
27.01.    09.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
allle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610

Familiennachrichten
Taufe
12.12.2010 Piet Jensen
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat zusammen.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft an jedem 1. Mitt-
woch im Monat um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus. 
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstagim 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 
Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen.
Trauergruppe
Das erste Treffen ist am 18. Januar 2011 und dann 
jeden 3. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im Ge-
meindehaus, Dauer ca. 1,5 Stunden. Wir bieten 
Ihnen mit der Gruppe eine qualifizierte und gute 
Möglichkeit, Ihre Trauer zu bewältigen. Gemein-
samer Erfahrungsaustausch erleichtert den Weg. 

Diese Gruppe ist für Jede und Jeden offen, wir 
bitten um vorherige kurze Anmeldung Pastor v. 
Fleischbein.
Herzlichst, Ihre Karin Rieß und Theo von 
Fleischbein (04606/208)
Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Gemeindebüro 
abgeben.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup

Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

Die Sprechstunden sind z.Zt. unregelmäßig. Wir bitten um Verständnis.

redaktionsschluss für die
Februar-Ausgabe ist

 am 15. Januar
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Unsere Angebote:
Fassung und Kunststoffgläser komplett 39,50 E
Fassung und Kunststoffgläser entspiegelt und gehärtet 98,00 E 
Sonnenschutzbrille Fassung und Kunststoffgläser getönt 68,00 E
Für alle Angebote Glasstärken +/-4.0 Cyl. 2.0 Ø65mm - nur solange der Vorrat reicht
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